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VOLKSBÜHNE
Lampertheim 1926 e.V.
spielt am
14./15./20./21./25./27./28. November 2026
23./24./27./29./30. Januar 2027 u. 5./6. Februar 2027

„E hoarischi Oagelejenhaid“
ein Lustspiel in Lampertheimer Mundart

Eintritt: 13,- Euro Beginn: 20 Uhr (sonntags, 14 Uhr)
Ort: ehem. Notkirche, Römerstraße 94, Lampertheim

Kartenvorverkauf 
Notkirche, Römerstraße 94, 68623 Lampertheim, 
vor dem Haus der Lukasgemeinde 
Samstag, 10.10.2026 von 9.00 - 12.30 Uhr 
Mittwoch, 14.10.2026 von 9.00 - 12.30 Uhr und 15.00 - 18.00 Uhr
Samstag, 17.10.2026 von 9.00 - 12.00 Uhr
oder über www.ticket-regional.de/volksbuehne-lampertheim
telefonisch direkt via Ticket Regional Tel. 0651 97 90 777

KREUZHOFBAUER
D e r lädt  herzlichst

zu folgenden
Veranstaltungen ein

Kreuzhof Karb
 Biedensandstraße 33

68623 Lampertheim
Telefon 06206 / 47 71 

Wir freuen uns auf Sie!

3. Oktober 2026
Tag der deutschen Einheit

• Ochsenbacken und Rindfleisch
mit Meerrettich 

• Schweinepfeffer mit Wellfleisch 
• Saure Bohnen mit Salzfleisch

11. Oktober 2026
15. Künstlermarkt

Ab 11 Uhr Eröffnung durch
Bürgermeister Scholl

mit musikalischer Begleitung
• verschiedene Aussteller
präsentieren ihre Kunst 

• für das leibliche Wohl wird gesorgt,
sowohl für auf die Hand
als auch im Restaurant

Beilagenhinweis

Grüne Mitte
Mannheim-Franklin
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SÜDHESSEN
SEIT 50 JAHREN DIE GRATISZEITUNG FÜR DAS RIED

Ihr Partner für hochwertige 
Überdachungslösungen

(0 62 47) 8 22 94 76

Rufen Sie uns an. 
Wir beraten Sie gerne:

5OJAHRE
1976-2026

Fortsetzung auf Seite 2

LAMPERTHEIM – Die Inves-
tition des Kreises Bergstraße als 
Schulträger von rund 3,5 Millio-
nen Euro in die 40 Jahre alte 
Altrheinhalle ist auf den ersten 
Blick nicht erkennbar, auch der 
zweite Blick bringt nicht viel 
weiter.

Das war auch so beabsichtigt, 
wie Landrat Christian Engelhardt 
bei der Feierstunde zur offiziellen 
Wiedereröffnung vor einer Woche 
erklärte. Eingeladen waren auch 
ehemalige Lehrer des Lessing-
Gymnasiums und der frühere 
Schulleiter Dr. Jürgen Haist sowie 
die Schulleiter der benachbarten 
Alfred-Delp-Schule und Elisabeth-
Selbert-Schule. Bürgermeister 
Alexander Scholl fand lobende 
Worte zur Sanierung, die er auch 
als Investition für Lampertheim 
und in die Infrastruktur für den 
Vereinssport sieht.

Dankbar äußerte sich Schullei-
terin Silke Weimar-Ekdur, dass 
der Schule während der Sanie-
rungsarbeiten eine temporäre 
Traglufthalle zur Verfügung 
gestanden habe.

Zukunftsgerecht für die 
nächsten zehn Jahre wurde die 
Technik der Altrheinhalle den 
heutigen Standards angepasst, 
allerdings bleiben die Gebrauchs-
spuren der Vergangenheit 

sichtbar. Für die Schönheit wurde 
kein Geld ausgegeben, was zum 
Beispiel an der abgeplatzten 
blauen Farbe der Geländer auf 
der Tribüne sichtbar ist.

Als ein Baustein in der Gesam-
tentwicklung des Schulzentrums 
West mit Neubau des Lessing-
Gymnasiums sei die Instandhal-
tung der Altrheinhalle zu sehen, 

betonte Engelhardt, als ein 
wichtiges Puzzleteil im Gesamt-
bild. Am Ende werde entschieden, 
ob und wie es mit der Altrhein-
halle weitergehe. 

Zukunftsfähig sei die Altrhein-
halle beispielsweise durch die 
Wärmeversorgung mit einer 
Vorlauftemperatur von rund 55 
Grad anstatt 90 Grad wie früher. 

Damit sei ein späterer Anschluss 
an ein regeneratives Wärmenetz 
möglich.

Beim Rundgang durch das 
Gebäude kam auch die neue 
Deckenkonstruktion der Halle in 
den Blick, in die eine Decken-
strahlheizung eingebaut wurde 
– gegenüber der vorherigen 
Heizung über die Lüftungsanlage 

spare das 30 Prozent Energie ein. 
Zwei neue Trennwände ermögli-
chen Sportunterricht für drei 
Klassen gleichzeitig.

Im Kraftraum mit neuem 
Boden, genutzt auch von der 
Schwimm-AG der Alfred-Delp-
Schule, fehlen noch Geräte, die 
dank eines Förderprogramms 
angeschafft werden können. 
Jérôme Dath, stellvertretender 
Schulleiter, erklärte, dass die 
Hälfte der Kosten Fördermittel 
seien, die andere Hälfte komme 
vom Schulförderverein. Ein 
großes Netz voller Bälle hatte 
Engelhardt mitgebracht, die er 
der  Schülervertretung sportlich 
zuwarf.

Eine Überraschung hatte 
Schulleiterin Weimar-Ekdur für 
den Landrat, eine Challenge mit 
Bällen und Hindernislauf unter 
Aufsicht von Schulsportleiter 
Sascha Fetzer, gemeinsam mit 
der Klasse 5 b, Bürgermeister 
Scholl und Ex-Schulleiter Haist, 
der früher Sportlehrer war. Einige 
Schülerinnen der Tanz-AG 
führten einen Tanz auf. Seit 
Frühjahr 2025 liefen die Bauar-
beiten in der Altrheinhalle, eine 
lange Durststrecke für den 
Schulsport und die Vereine, die 
hier seit vielen Jahren trainieren.

Hannelore Nowacki

ALTRHEINHALLE LAMPERTHEIM: Wiedereröffnung nach technischer Modernisierung für 3,5 Millionen Euro / Keine Schönheitsreparaturen

Investition in die Zukunftsfähigkeit

BÜRSTADT – Was will ich 
werden? Welcher Ausbildungs-
beruf passt zu mir? Welche aus-
bildungswilligen Arbeitgeber gibt 
es in Bürstadt und der Region? 
Wo kann ich mein Praktikum 
machen? Oder welche Möglich-
keiten für einen beruflichen 
Neustart tun sich in der Region 
auf? 

Auf diese Fragen können die 
Besucher der Ausbildungs- und 
Jobmesse in der großen TSG-Hal-
le am Donnerstag, 19. November 
von 8 bis 14 Uhr im direkten, 
persönlichen Gespräch mit den 
Vertretern der Firmen und öffent-
lichen Arbeitgebern Antworten 
mit nach Hause nehmen. Bereits 
jetzt haben sich über 40 Firmen, 
Institutionen, Organisationen 
und öffentliche Arbeitgeber bei 
Wirtschaftsförderer Tim Lux direkt 
oder auf der Homepage der Stadt 
Bürstadt für einen Stand ange-
meldet.

Auch Erwachsene, die auf Job-
suche sind, können sich hier 
informieren und mit potenziel-
len Arbeitgebern ins Gespräch 
kommen. Im Herbst haben die 
Jobmessen im Land Hochsaison, 
doch in Bürstadt ergeben sich 
durch die Zusammenarbeit von 

Erich-Kästner-Schule (EKS), Wirt-
schaftsförderung der Stadt Bür-
stadt und der Bundesagentur für 
Arbeit besonders günstige Be-
dingungen für eine erfolgreiche 
Ausbildungs- und Jobmesse, wie 
sich schon bei der Premiere vor 
einem Jahr zeigte.

Die große Bandbreite der teil-
nehmenden Branchen aus Indus-
trie, Handwerk, Handel, Logistik, 
Gesundheit, Pflege, sozialen 
Dienstleistungen und öffentlichen 
Arbeitgebern mit über 40 Info-
ständen hatte hohe Anziehungs-
kraft bewiesen und wurde von 
den Ausstellern sehr positiv 
bewertet.

Bei einem Pressegespräch in 
der Erich-Kästner-Schule ging es 
um die Bedeutung dieser Messe 
für die jungen Leute, die sich 
über ihren zukünftigen Lebens-
weg Klarheit verschaffen wollen, 
wie auch für die Firmen, die 
Nachwuchskräfte gewinnen und 
sich als attraktiver Ausbildungs- 
und Arbeitgeber in der Region 
präsentieren wollen.

Im direkten Kontakt sichtbar 
sein, das ist für Aussteller und 
Besucher von Vorteil.

AUSBILDUNGS- UND JOBMESSE: Am 19. November stellen sich in der TSG-Halle in Bürstadt über 40 Firmen und Institutionen vor 
Schwerpunkt Ausbildungsplätze

Inspiration, Infos und Kontakte für den 
weiteren Lebensweg

Zum zweiten Mal findet die Ausbildungs- und Jobmesse in der TSG-Halle in der Gartenstraße 20 statt – gemeinsam 
ausgerichtet von der Erich-Kästner-Schule, Stadt Bürstadt und Bundesagentur für Arbeit. Aus den letztjährigen 
Teilnehmergebühren kam eine Spende für die Erich-Kästner-Schule von 1.000 Euro zusammen. Im Bild (von rechts): 
Schulleiterin Stephanie Dekker, Beate Späth (zuständig für Berufsorientierung), Bürgermeister Boris Wenz, Janina 
Deutsch und Sonia Said (beide Arbeitsagentur) und Wirtschaftsförderer Tim Lux. Foto: Hannelore Nowack

Eine gemeinsame sportliche Challenge mit der Klasse 5 b hatte Schulleiterin Silke Weimar-Ekdur für die Gäste anlässlich 
der offiziellen Wiedereröffnung der Altrheinhalle angeregt. Foto: Hannelore Nowacki

Bildergalerie auf
www.tip-suedhessen.de
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Chor Joyful lädt 
zum Konzert ein
LAMPERTHEIM – Unter dem Motto 
„The Show Must Go On“ präsen-
tiert der Chor Joyful am 3. (20 
Uhr) und 4. Oktober (16 Uhr) in 
der WSV-Halle Lampertheim, 
Albrecht-Dürer-Straße 46, ein 
Konzert mit den besten Liedern 
aus den vergangenen 30 Jahren. 
Karten kosten 16,– Euro, ermäßigt 
10,– Euro. Der Vorverkauf läuft bei 
Horlé – Mode und Mehr sowie bei 
allen Sängern des Chores. zg

Ausstellung 
„Wechselwirkung“ 
im KamÜ
BÜRSTADT – Sechs Künstler, sechs 
unverwechselbare Handschriften 
und ein Wochenende voller ur-
baner und zeitgenössischer Kunst: 
Am 26. und 27. September lädt 
das KamÜ in Bürstadt zur Ausstel-
lung „Wechselwirkung“ ein.
Geöffnet ist die Ausstellung am 
Samstag, 26. September, von 11 
bis 19 Uhr und am Sonntag, 27. 
September, von 14 bis 19 Uhr. Der 
Eintritt ist frei. Weitere Infos unter 
kamue.me zg

Familientag beim 
Wassersportverein
LAMPERTHEIM – Am Sonntag, 27. 
September, veranstaltet der WSV 
Lampertheim auf seinem Gelände 
am Altrhein einen Familientag. 
Zwischen 10 und 15 Uhr gibt es 
Spaß und Spiel für Jung und Alt 
an Land und auf dem Wasser. 
Angeboten werden Paddeltouren 
auf dem Altrhein, für die Kleinen 
gibt es eine Hüpfburg, eine Slack-
line, ein Klettergerüst, Schaukeln, 
Kinderschminken, einen Spielepar-
cours sowie einen Sandkasten. 
Zur Stärkung gibt es Kaffee und 
Kuchen, verschiedenen Getränke 
und Leckeres vom Grill. Die Be-
völkerung ist herzlich eingela-
den. zg

Funktionsübung der 
Sirenen in Bürstadt
BÜRSTADT – Die Stadtverwaltung 
Bürstadt macht darauf aufmerksam, 
dass am Samstag, 3. Oktober, 
unabhängig vom gesetzlichen 
Feiertag und gleichzeitiger Kerwe 
in Bürstadt eine Funktionsübung 
der Sirenen im gesamten Stadtge-
biet der Stadt Bürstadt durchgeführt 
wird. Aus diesem Grund werden 
alle Sirenen in Bürstadt, Bobstadt 
und Riedrode zwischen 11.45 und 
12.15 Uhr ausgelöst. zg

Inklusionsbeirat 
Bürstadt lädt zum 
Babbelcafé ein
BÜRSTADT – Das Babbelcafé des 
Inklusionsbeirats der Stadt Bür-
stadt lädt am Freitag, 2. Oktober, 
ab 14 Uhr, zum gemütlichen Bei-
sammensein ins „MITtendrin“, 
Nibelungenstraße 44, nach Bürstadt 
ein. Mit und ohne Behinderung, 
Jung und Alt. Jeder ist willkom-
men, genau so wie er ist. Bei Kaffee 
und Kuchen entstehen Begegnun-
gen auf Augenhöhe – ohne Druck 
und ohne Urteil. Keine Anmeldung 
nötig. Einfach vorbeikommen und 
dabei sein! zg

Erntedankgottes-
dienste der Pfarrei 
Alfred Delp 
Südliches Ried
BÜRSTADT – Auch beim Erntedank 
steht Gottes Schöpfung im Mittel-
punkt. Am 27. September lädt die 
Pfarrei Alfred Delp Südliches Ried 
zu Erntedankgottesdiensten im 
Freien ein: in Bobstadt in die Kirche 
St. Josef um 11 Uhr und in Bürstadt 
in den Pfarrgarten St. Peter um 
10.30 Uhr. Dabei geht es um die 
Gaben der Erde, unsere Dankbarkeit 
und die Frage, wie wir mit Gottes 
Schöpfung umgehen. Herzliche 
Einladung an alle Familien, ge-
meinsam Erntedank zu feiern! zg

KURZ NOTIERT

Der Christushymnus in 
Philipper 2,5–11 ist eine wichtige 
Stelle im Neuen Testament. Sie 
beschreibt, wer Jesus Christus 
ist und wie Menschen einander 
in Demut begegnen sollen. 

Paulus fordert die Christen 
dazu auf, so zu leben, wie Jesus 
es vorgelebt hat. Obwohl Jesus 
Gott gleich war, stellte er sich 
nicht über andere Menschen und 
nutzte seine Macht nicht zu 
seinem eigenen Vorteil. Stattdes-
sen wurde er Mensch, diente 
anderen und stellte sich selbst 
nicht in den Mittelpunkt. Er war 
sogar bereit, den Weg bis zum 
Tod am Kreuz zu gehen. Auf 
diese Weise zeigt Jesus, was 
wahre Demut bedeutet. Diese 
Botschaft ist auch heute noch 
von großer Bedeutung, denn in 
unserer Gesellschaft liegt der 
Fokus häufig auf Erfolg, Leistung, 
Geld und Anerkennung. Viele 
Menschen möchten besser sein 
als andere oder mit ihren 
Leistungen und ihrem Besitz 
hervorstechen. Besonders in den 
sozialen Medien versuchen viele, 
ihr Leben möglichst perfekt 
darzustellen. Dadurch entstehen 
schnell Konkurrenz, Neid und 
der Druck, mit anderen mithalten 
zu müssen. 

Der Christushymnus zeigt 
eine andere Haltung. Demut 
bedeutet, dass man nicht immer 
der Beste sein muss und nicht 
ständig im Mittelpunkt stehen 
möchte. Ein demütiger Mensch 
kann anderen zuhören, ihre 
Erfolge anerkennen und ihnen 
helfen, ohne dafür unbedingt 
Lob oder Anerkennung zu er-
warten. Demut bedeutet jedoch 
nicht, dass man sich selbst für 
wertlos oder unwichtig halten 
sollte. Wir dürfen stolz auf 
unsere eigenen Leistungen sein 
und uns über das freuen, was 
wir erreicht haben. Entscheidend 
ist vielmehr, dass wir andere 
Menschen deshalb nicht schlechter 
behandeln oder auf sie herab-
schauen. 

Der Christushymnus erinnert 
uns somit daran, dass wahre 
Größe nicht darin besteht, über 
anderen zu stehen, sondern 
darin, anderen mit Liebe, Respekt 

und Demut zu begegnen. Er 
fordert uns dazu auf, nicht nur 
unsere eigenen Bedürfnisse und 
Ziele im Blick zu haben, sondern 
auch darauf zu achten, wie es 
anderen Menschen geht und 
welche Auswirkungen unser 
eigenes Verhalten auf sie hat. 

Ein zentraler Gedanke dabei 
ist, anderen zu helfen, ohne eine 
Gegenleistung zu erwarten. Ein 
ähnlicher Gedanke findet sich 
in der Bhagavad Gita, einer der 
wichtigsten Schriften des 
Hinduismus. Dort wird dieser 
Ansatz als „Nishkama Karma“ 
bezeichnet. Damit ist gemeint, 
seine Pflichten aufrichtig zu 
erfüllen, ohne an den Ergebnis-
sen oder an einer persönlichen 
Belohnung für das eigene Han-
deln festzuhalten. 

Besonders Menschen in Macht- 
oder Verantwortungspositionen 
können von diesem Gedanken 
lernen. Wahre Stärke zeigt sich 
nicht darin, andere zu beherr-
schen oder die eigene Stellung 
auszunutzen, sondern darin, Ver-
antwortung zu übernehmen und 
anderen Gutes zu tun. Demut 
ist keineswegs eine Schwäche. 
Demut bedeutet, den eigenen 
Wert zu kennen, ohne andere 
Menschen herabzusetzen. 

Am Ende des Hymnus wird 
Jesus von Gott erhöht. Damit 
wird deutlich, dass wahre Größe 
nicht durch Macht, Geld oder 
Erfolg entsteht, sondern durch 
Demut, selbstloses Handeln und 
den Einsatz für andere. Wer 
anderen hilft und ihre Bedürf-
nisse berücksichtigt, kann Großes 
bewirken.

Pater Biji 

Der Christushymnus – Ein 
Leitfaden für Christen heute 

BIBLIS – Die Leitstelle Berg-
straße hatte am 22. September 
gegen 15 Uhr die Feuerwehren 
der Gemeinde Biblis, sowie die 
Feuerwehr Bürstadt zu einem 
Gebäudebrand mit „Menschen-
leben in Gefahr“ alarmiert, eine 
schwarze große Rauchwolke war 
bereits von Lampertheim und 
Worms zu sehen.

Zur Unterstützung wurde die 
Werkfeuerwehr „RWE-Biblis“ 
ebenfalls alarmiert. Wenige Minu-
ten später waren die ersten Kräfte 
vor Ort, der Gebäudebrand konn-
te bestätigt werden. Das erste 
Stockwerk und der Dachstuhl des 
Hauses standen im Vollbrand, 
die Dachhaut war bereits an 
mehreren Stellen durchgebrannt, 
Flammen schlugen aus dem Dach 
und den Fenstern. Das Feuer 
drohte auf ein angrenzendes 
Wohnhaus überzugreifen. Die 
Bewohnerin war zum Ausbruch 
des Brandes nicht in ihrer Wohn-
ung. Ein Mann wurde von der 
Feuerwehr gerettet, er hatte eige-
nen Löschversuche unternom-
men, er wurde an den Rettungs-
dienst übergeben, diese brachten 
ihn in ein umliegendes Kranken-
haus.

Schnell und umfassend wurde 
ein Löschangriff mit Unterstüt-
zung durch die Drehleiter von 
Bürstadt in die Wege geleitet und 
erfolgreich ausgeführt.

Probleme machte das einge-
stürzte Dach und das Inventar 
der Wohnung, darunter flammten 
immer wieder Glutnester auf, die 

von der Drehleiter nicht erreicht 
werden konnten. Einsatzkräfte 
mussten unter Atemschutz, den 
Schutt und das nicht verbrannte 
Inventar aus der Wohnung ent-
fernen, damit anschließend die 
noch verbleibenden Glutnester 
abgelöscht werden konnten. Vor-
sorglich wurde von der Drehleiter 

aus ein Schaumteppich auf den 
gesamten Wohnungsbereich auf-
gebracht um somit auch das letzte 
Glutnest abzulöschen und somit 
ein Wiederaufflammen des Feu-
ers zu verhindern. Nach all diesen 
arbeiten und dem wieder aufrüs-
ten der Fahrzeuge konnte der 
Einsatz beendet werden.

Besonders muss hier die Unter-
stützung durch die Feuerwehr 
Groß Rohrheim mit ihrem „Hygie-
nekonzept“ an der Einsatzstelle 
und das Malteser Hilfswerk für 
die Versorgung der Einsatzkräfte 
und der Feuerwehr Bürstadt mit 
ihrer Drehleiter erwähnt werden.

Nicht zu vergessen sind die 
Kameraden der Werkfeuerwehr 
RWE, die ebenfalls schnell und 
unkompliziert unterstützt haben. 
Ebenfalls an der Einsatzstelle war 
der Landrat, der Kreisbrandin-
spektor und der Bürgermeister 
aus Biblis, der während des lau-
fenden Einsatzes als Ansprech-
partner der Gemeinde immer zur 
Verfügung stand. Im Einsatz 
waren ca. 100 Kräfte aus den 
verschiedensten Hilfsorganisati-
onen mit vielen Fahrzeugen. 
Danke an allen Helfern, Einsatz-
ende war gegen 23 Uhr. zg

FEUERWEHR BIBLIS: Erstes Stockwerk und der Dachstuhl eines Zweifamilienhauses „Bei der Gurkenfabrik“ 
in Biblis in Vollbrand / 100 Einsatzkräfte involviert

„Menschenleben in Gefahr“
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Gemeinsamer Weg
zum Erfolg

Bereits jetzt haben 43 Unter-
nehmen, Institutionen und öffent-
lichen Arbeitgebern ihre Teil-
nahme zugesagt – ein breites 
Spektrum aus großen Industrie- 
und Technologieunternehmen, 
Handwerksbetrieben, Handel, 
Kliniken, Pflegeeinrichtungen, 
Personaldienstleistern, Behörden, 
Polizei, Bundeswehr und Bil-
dungseinrichtungen. Wirtschafts-
förderer Tim Lux geht von vielen 
weiteren Anmeldungen aus.

Alles ist einfach geregelt: 
Aussteller zahlen für ihren Stand 
auf einer Fläche von 3x3 Metern 
eine Teilnahmegebühr von 50 
Euro plus Mehrwertsteuer, bei 

Bedarf können Stehtisch und 
Barhocker dazugebucht werden. 
Ein Überschuss wie im letzten 
Jahr kommt als Spende der EKS 
zugute. Für Besucher gilt freier 
Eintritt.

Das Catering übernimmt ein 
örtlicher Betrieb, der selber auch 
Ausbildungsstellen anbietet. Die 
Messe sieht Lux als Beispiel, wie 
Wirtschaft, Schule, Arbeitsver-
waltung und Kommune gemein-
sam etwas für die beruflichen 
Perspektiven junger Menschen 
und für die Fachkräftesicherung 
in der Region tun können.

Weit mehr Resonanz als früher 
bei den Ausbildungs- und Job-
börsen innerhalb der EKS sei 
durch das neue Konzept erreicht 
worden. Beate Späth, bei der EKS 
zuständig für die Berufsorientie-
rung, berichtete von Schulen, 

die  bereits ihren Besuch ange-
kündigt haben wie die Nibelun-
genschule in Hofheim mit 8. 
und 9. Klassen und die Werner-
von-Siemens-Schule aus Lorsch.

In der EKS werde der Messe-
besuch im Unterricht vorbereitet 
und über die Firmen recherchiert. 
Nach dem Messebesuch werde 
über die gesammelten Informa-
tionen gesprochen. Den Messe-
besuch organisiert Beate Späth 
gruppenweise, was auch Janina 
Deutsch gut findet. Sie ist für 
die Arbeitgeberbetreuung bei 
der Bundesagentur für Arbeit 
zuständig und hat bei anderen 
Messen schon erlebt, dass kaum 
Interessenten kommen.

Schulleiterin Stephanie Dekker 
meint, dass dieses Format in der 
TSG-Halle den Schülern helfe 
locker ins Gespräch zu kom-

men. Begeistert äußert sich 
Bürgermeister Wenz, bei der 
Messe sei Gelegenheit mit 
Arbeitgebern auf Augenhöhe 
ohne Berührungsängste ins 
Gespräch zu kommen und Infos 
„aufzusaugen – von daher ist 
diese Messe genial“.

Hannelore Nowacki

Inspiration, Infos und Kontakte für 
den weiteren Lebensweg

LAMPERTHEIM – Die GfL-
Fraktion fordert den Magistrat 
auf, die zukünftige Parkraumsi-
tuation in Lampertheim frühzei-
tig neu zu bewerten.

Das bisherige Parkraumkonzept 
des Planungsbüros von Mörner 
stammt aus den Jahren 2020/
2021. Seitdem haben sich die 
Rahmenbedingungen deutlich 
verändert – insbesondere durch 
die geplante Entwicklung des 
Parkhauses in der Innenstadt.

Sollte das Parkhaus wie derzeit 
vorgesehen in den kommenden 
Jahren abgerissen werden, wür-
den zahlreiche Stellplätze in zen-
traler Lage wegfallen.

Die GfL sieht deshalb Hand-
lungsbedarf und möchte vom 
Magistrat wissen, welche Maß-
nahmen des bisherigen Konzepts 
umgesetzt wurden, wie aktuell 
dessen Empfehlungen noch sind 
und welche Folgen der Wegfall 
des Parkhauses für die Innenstadt 

erwartet werden. Aus Sicht der 
GfL sollte geprüft werden, ob das 
Parkraumkonzept fortgeschrieben 
oder grundlegend neu betrachtet 
werden muss.

Gleichzeitig seien konkrete 
Maßnahmen zur Entlastung der 
Parksituation notwendig. Dazu 
gehört für die GfL auch die 
Prüfung zusätzlicher Kurzzeit-
parkmöglichkeiten, insbesondere 
in der Kaiserstraße. Denkbar wä-
ren beispielsweise zeitlich be-

grenzte Stellplätze für Kunden, 
Besucher und Menschen mit 
kurzfristigen Erledigungen.

Parkraum und Fahrradverkehr 
gemeinsam denken

Die GfL betont zugleich, dass 
die zukünftige Mobilität nicht 
allein über zusätzliche Stellplätze 
gelöst werden könne.

Eine moderne Parkraumpla-
nung müsse auch die bessere 
Nutzung vorhandener Parkmög-
lichkeiten, eine sinnvolle Ver-
kehrsneuordnung sowie attraktive 
und sichere Bedingungen für den 
Fahrradverkehr berücksichtigen. 
„Wir sollten nicht warten, bis der 
Parkdruck weiter zunimmt. Jetzt 
ist der richtige Zeitpunkt, die 
zukünftige Parkraumsituation 
vorausschauend zu planen und 
konkrete Lösungen zu entwi-
ckeln“, erklärt GfL-Pressesprecher 
Helmut Steffan.

Mit ihrer Anfrage möchte die 
GfL zudem klären, welche Kosten 
für das bisherige Parkraumkon-
zept entstanden sind und ob die 
Stadt bereits über eine Strategie 
für die Zeit nach dem möglichen 
Wegfall des Parkhauses verfügt.

zg

GEMEINSAM FÜR LAMPERTHEIM: Neue Perspektive und ein zukunftsweisendes Konzept für den Parkraum 
gefordert / Anfrage an Magistrat / Konkrete Lösungen prüfen

Parkhaus-Abriss, steigender 
Parkdruck und veränderte Mobilität

WORT ZUM SONNTAG

Die GfL-Fraktion sieht mit Bezug auf die Parkraumsituation in Lampertheim Handlungsbedarf und fordert zukunftsfähige 
Konzepte. Foto: oh

Weitere Informationen zur Ver-
anstaltung und zur Teilnahme als 
Aussteller erhalten Interessierte 
bei der Stadt Bürstadt unter www.
buerstadt.de/jobmesse. 
Oder bei der Agentur für Arbeit / 
Janina Deutsch unter der Rufnum-
mer 06206 / 9280307 bzw lampert-
heim.arbeitgeber@arbeitsagentur.
de

INFO

Zahlreiche Rettungskräfte waren im Einsatz, um einen Gebäudebrand in Biblis 
zu bekämpfen. Foto: Feuerwehr Biblis

BIBLIS – Mit diesen Bekenntnis 
der Kindertagesstätte Sonnen-
schein begrüßten Erika Ritter die 
zahlreichen Gäste beim Treffen 
im Bürgerzentrum in Biblis.

Die Kinder haben damit ihr 
kindliches Temperament auf die 
Gäste übertragen und hinterließen 
bei den Senioren nicht nur ge-
sanglich sondern auch optisch 
einen guten Eindruck. Erika 
Ritter, Sprecherin der Gruppe, 
freute sich über das gute Wetter, 
was sich in der guten Laune 
festsetzte. Sie erinnerte an die 
Veranstaltung mit dem Hessi-
schen Polizeiorchester. Auch die 
Vorträge und Anregungen zur 
Sicherheit im und um die 
Wohnung waren aktuell und 
informierten umfassend, wie 
man mit unliebsamen Besuchern 

umgeht. Der gemischte Chor des 
GV Frohsinn unter der Leitung 
von Herbert Ritzert vermittelte 
u.a. Schlager der 80-iger Jahre. 
Zu hören war u.a. „Butterfly“ oder 
„Schuld war nur der Bosa Nova“. 
Anschließend gab es ein offenes 
Singen. Hierzu waren Liederhefte 
verteilt worden. Auch Bürgermeis-
ter Konstantin Großmann beton-
te in seinem Grußwort, dass es 
wichtig sei, Kontakte zu pflegen, 
gerade, wenn das Lebensalter 
vorangeschritten ist. 

Oftmals sei es die Musik, die 
Menschen zusammenführe. In 
den kleinen Pausen wurde ein 
Imbiss gereicht. Das Oktoberfest 
wird am 28. Oktober gefeiert. 
Doch zuvor gibt es noch ein Treff 
am 30. September, jeweils ab 14 
Uhr im Bürgerzentrum. zg

SENIORENTREFF BIBLIS: Vorfreude auf das nächste 
Treffen am 30. September und das Oktoberfest am 
28. Oktober

„Wir haben gute Laune!“

Einbruch in Einfamilienhaus 
in Groß-Rohrheim
GROSS-ROHRHEIM – In der Nacht zum Montag (21.09.) trieben unbekannte 
Täter in der Richard-Wagner-Straße ihr Unwesen und verschafften sich 
Zugang zu einem dortigen Einfamilienhaus.
Die ungebetenen Besucher drangen zunächst über ein Fenster in das 
Gebäude ein und durchsuchten anschließend sämtliche Räume auf der 
Suche nach Wertgegenständen. Ob die ungebetenen Besucher auch Beute 
machen konnten, müssen nun die weiteren Ermittlungen zeigen. 
Sachdienliche Hinweise nimmt die Kriminalpolizei (Kommissariat 20) in 
Heppenheim unter der Rufnummer 06252/706-0 entgegen. ots

POLIZEIMELDUNG
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Schrott Hofmann / Walter-Bothe-Straße 10 / 68169 Mannheim / Tel. 0621 311 778 / Fax. 0621 315 213 / office@schrotthofmann.de

www.schrott-hofmann.de

Annahme von Eisenschrott und Buntmetallen
Annahme und Behandlung von Kabeln (Kaltzerlegung/Kabelschredder)
Rohstoffrecycling Containerstellung
Demontagearbeiten Brennarbeiten

MajestätischGleitsichtgläser Gleitsichtgläser

249,-€

Wir freuen uns auf Sie.

BIBLIS – Schon früh waren 
einige Besucher der Bibliser 
Herbstvielfalt auf den Beinen, 
um an den Kunsthandwerker-
Ständen entlang der Darmstädter 
Straße zwischen Bachgasse und 
Rosengasse auf Entdeckertour zu 
gehen. Vielversprechend zeigte 
sich die Sonne, die Temperatur 
gerade richtig für einen schönen 
Herbsttag. „Zum Glück ist es 
nicht mehr so heiß“. Wie ein 
Seufzer der Erleichterung erklan-
gen diese Worte immer wieder. 
Kurz nach elf Uhr dann die 
offizielle Eröffnung der 7. Bibliser 
Herbstvielfalt – am weiß-roten 
Flatterband hatte Gurkenkönigin 
Lotta I. die Schere in der Hand, 
an ihrer Seite Gurkenprinzessin 
Hanna, die Vorsitzende des Wirt-
schafts- und Verkehrsvereins Bib-
lis (WVB) Annick Löhr mit  wei-
teren Vorstandsmitgliedern und 
Bürgermeister Konstantin Groß-
mann. Dem WVB als Veranstalter 
dieses schönen Ereignisses dankte 
er, ebenso den Anwohnern für 
ihr Verständnis. 

Eine Stunde später öffneten die 
Geschäfte zum verkaufsoffenen 
Sonntag für ganze sechs Stunden 
– entspannt schauen und kaufen 
war angesagt, mit persönlicher 
Beratung auf Wunsch, Rabatten 
und Serviceangeboten. „Heimat 
Shoppen“ ist das Motto des 
Handels, dem die Bibliser Kunden 
und Besucher aus der Region 

gerne entsprechen. Man weiß, 
was man bekommt. 

Bei Lehmann Moden setzte der 
Ansturm sogleich ein – die Herbst-
mode lockt mit tollen Kombimög-
lichkeiten und auf jede Hose und 
Jeans waren 10 Euro Nachlass 
sicher. Die Mode für die Frau und 
den Mann mit neuen Impulsen 
für das herbstliche Wohlgefühl 
macht Spaß.

Klar sehen und gut aussehen 
– bei Optik + Akustik Grätz war 
das Team im vollen Einsatz, die 
Kunden in bester Stimmung. Bis 
zum 30. Oktober 2026 gibt es bis 
zu 100 Euro Innovationsbonus 
für biometrische Gläser von 

Rodenstock und die heißen Pro-
zente für Sonnenbrillen gelten 
bis 30. September 2026.

Bei Hollerbach zeigt sich der 
Herbst mit kreativen Dekoartikeln 
von seiner schönsten Seite. Pralle 
Kürbisse aus Keramik und kluge 
Eulen mit Buch setzen zu Hause 
freundliche Akzente. In die Ein-
kaufstüten kam auch alles für den 
schön gedeckten Tisch, ebenso 
viele nützliche Helfer in der Kü-
che. Auf das gesamte Warensor-
timent gab es 20 Prozent Rabatt, 
ein starkes Argument in diesen 
Zeiten. Der kostenlose Shuttlebus 
brachte die Besucher der Herbst-
vielfalt direkt zum Küchenforum 

Marsch mit Aussicht auf die neue 
Traumküche und zu Marsch Schlaf-
kultur, wo auf bereits reduzierte 
Preise 20 Prozent Rabatt zusätzlich 
winkten. Die 20 Prozent Rabatt 
auf Gelschaum-Comfort-Matrat-
zen gelten sogar bis 2. Oktober.

Der große Parkplatz bei Marsch 
war ideal um das Auto stehen zu 
lassen und die Herbstvielfalt stress-
frei zu genießen. Der Shuttlebus 
hielt regelmäßig auch bei Holler-
bach und am Rathaus. Zum ersten 
Mal war bei der Herbstvielfalt die 
E-Rikscha der Gemeinde Biblis 
im Einsatz, um Besucher mit 
eingeschränkter Mobilität bequem 
über die Festmeile zu chauffieren. 

Werner Hartel hatte die erste von 
drei Schichten übernommen und 
dabei ebenso viel Spaß als Pilot 
wie seine Passagiere. Bestens 
motorisiert als Benziner, Plug-in-
Hybrid oder E-Auto sind die Stars 
von Mitsubishi, die das Lorscher 
Autohaus Edgar Schmitt auf der 
Festmeile präsentierte. Die neuen 
Mitsubishi-Modelle übten eine 
besondere Faszination aus – 
probesitzen, schauen und auch 
den Kofferraum in Augenschein 
zu nehmen war wichtig. Wie war 
die Herbstvielfalt für Geschäfte 
und Aussteller?

WVB-Vorsitzende Annick Löhr 
freut sich über die vielen positi-
ven Rückmeldungen. Auf der Fest-
meile war viel geboten, Anzieh-
ungspunkte für die Kinder waren 
auf jeden Fall das Karussell und 
der Bungeetrampolin wie auch 
das Kindeschminken. Schauen, 
kaufen, mitmachen und genießen 
– dafür war sieben Stunden Zeit, 
auch wenn heftige Windböen 
vormittags über die Festmeile und 
Zeltpavillons fegten. Die Wetter-
Apps hatten es angekündigt: Wenn 
der Wind sich legt, kommt der 
Regen. Und tatsächlich, so kam 
es am späteren Nachmittag, der 
Spaß am Flanieren über die Fest-
meile war getrübt. 

Hannelore Nowacki

Mehr über die Herbstvielfalt lesen 
Sie unter www.tip-suedhessen.de

BIBLISER HERBSTVIELFALT: Im glücklichen siebten Jahr lockten 60 Aussteller, Geschäfte und Vereine viele Besucher in den Ort

„Heimat Shoppen“ und Vergnügen auf der 
Festmeile bei Wind und Wetter

BÜRSTADT – Ein riesiges 
Angebot erwartete die Schnäpp-
chensucher und Interessenten 
an Dingen, die andere loswerden 
wollen – so wie es bei einem 
Flohmarkt üblich ist. 

Allerdings war der Flohmarkt 
im Bürgerhaus vor einer Woche 
einem guten Zweck gewidmet – 
die Erlöse aus Spenden kommen 
der Frauenarbeit in der Region 
zugute: Zum Beispiel dem Frau-
enhaus Bergstraße. Eingeladen 
hatte die Frauen- und Gleichstel-
lungsbeauftragte der Stadt Bür-
stadt Gerasimoula Grigoraki, die 
den Flohmarkt anlässlich des 
Freiwilligentages unter dem Motto 
„Wir schaffen was“ mit Unterstüt-
zung aus der Stadtverwaltung 
organisiert hatte. 

Mitgeholfen hatten Sabrina 
Alimi und Stefanie Reis als Koor-
dinatorin der Aktionen zum 
Freiwilligentag, zwei Helferinnen, 
die sich um die Spendenkammer 
des Interkulturellen Büros küm-
mern und zwei Helferinnen aus 
dem Kreis der Integrationslotsen. 
Zu tun gab es eine Menge: 85 

Verkaufstische wurden aufgestellt 
und Stühle bereitgestellt, ein Quiz 
mit Fragen zum Frauenhaus gab 
es sowie einen Infostand über 
Frauenarbeit, Präventionsmaß-
nahmen und zur Initiative „Nein 
zu Gewalt an Frauen“. Gepflegte 
und schöne Dinge ließen sich 
beim Stöbern entdecken, häufig 

fast wie neu. Aus Walldorf und 
Umgebung waren Vertreterinnen 
des SAP Business Women’s Net-
work gekommen, die auf sechs 
Spendentischen allerlei nützliche 
Sachen präsentierten. 

Auf einem Flohmarkt waren 
sie zum ersten Mal – und sehr 
froh, dass die Tische zur Verfü-

gung gestellt wurden. Für den  
Freiwilligentag habe die Firma 
geworben. Der Tag habe gut 
gepasst und es gehe um einen 
guten Zweck. Auf Spendenbasis 
bot auch das Interkulturelle Büro 
seine Schätze an. Für Kaffee und 
Kuchen konnte ebenfalls gespen-
det werden, gebacken hatten 

Kolleginnen aus der Verwaltung 
und Flohmarktteilnehmerinnen. 
Ihre Backkunst kam gut an. Edith 
Harter von der Gemeinwesenarbeit 
der Stadt Bürstadt hatte am Stand 
von zwei engagierten Frauen Un-
terstützung, auch hier gingen die 
Sachen gegen Spenden weg. Der 
Flohmarkt erwies sich auch als 
kommunikationsfördernder Treff-
punkt, Käufer und Verkäufer hat-
ten sichtlich Spaß. 

Patricia Raczek hatte eine Men-
ge Kinderkleidung ausgestellt. 
Kindersachen gehen gut, das 
freute sie. Ob der garantiert nicht 
benutzte Fleischwolf und der 
Donut-Maker ihrer Freundin in 
neue Hände kommen, war noch 
nicht absehbar. An der Schmuck-
auslage von Margit Dinges aus 
Nordheim blieben manche Blicke 
hängen und sie konnte Verkaufs-
erfolge verbuchen. 

Die gute Resonanz bei Käufern 
und Verkäufern freute die Gleich-
stellungs- und Frauenbeauftrag-
ten, ein weiterer Flohmarkt wäre 
denkbar. 

Hannelore Nowacki

„WIR SCHAFFEN WAS“: Erlös aus Flohmarkt im Bürgerhaus in Bürstadt kommt Frauenarbeit zugute

Riesiges Angebot und großes Interesse 
an Schnäppchen

Die blauen Shirts zum Freiwilligentag fielen auf. Foto: Hannelore Nowacki

Offizielle Eröffnung der 7. Herbstvielfalt mit Gurkenkönigin Lotta I. und Gurkenprinzessin Hanna, Bürgermeister 
Konstantin Großmann, WVB-Vorsitzender Annick Löhr (rechts) und Ursula Langhoff, Vorstandsmitglied und federführende 
Organisatorin der Herbstvielfalt. Foto: Hannelore Nowacki

Bildergalerie auf
www.tip-suedhessen.de

Bildergalerie auf
www.tip-suedhessen.de
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NOTDIENSTE
Ärztliche Notdienste
An den Werktagen erreichen Sie den Ärztlichen Bereitschaftsdienst
außerhalb der Sprechstundenzeiten unter der Telefonnummer 116 117. 
Von Montagabend bis Freitagnachmittag gibt es eine kollegiale Vertretung 
der Kinderärzte. Den diensthabenden Kollegen erreichen Sie unter der 
Telefonnummer Ihres Kinderarztes.

Kreiskrankenhaus Heppenheim, Viernheimer Str. 2, Tel. 06252 / 7010

Bei akut lebensbedrohlichen Zuständen wenden Sie sich sofort an die 
Rettungsleitstelle in Heppenheim, Tel. 06252 /19222 oder Notruf 112. 

Apotheken-Notdienst
26. September 2026 Livus Apotheke, Bensheim, 
 Berliner Ring 151, Tel. 06251-9888477
27. September 2026 Luther-Apotheke, 67547 Worms, 
 Brauereistr. 2, Tel. 06241-57924
28. September 2026 Andreas-Apotheke, Lampertheim, 
 Bürstädter Str. 41; Tel. 06206-2815
29. September 2026 Hirsch-Apotheke, 64653 Lorsch, 
 Kaiser-Wilhelm-Platz 8, Tel. 06251-52295
30. September 2026 Süd-Apotheke Käfertal, 68309 Mannheim, 
 Mannheimer Str. 72, Tel. 0621-733556
1. Oktober 2026 Stadthaus Apotheke, 64653 Lorsch, 
 Neckarstr. 5, Tel. 06251-96250
2. Oktober 2026 Mohren-Apotheke, 67547 Worms, 
 Mainzer Str. 56, Tel. 06241-43166
3. Oktober 2026 Apotheke im Rewe, 64646 Heppenheim, 
 Tiergartenstr. 5, Tel. 06252-9655033
Informationen zum Apothekennotdienst in Hessen erhalten Sie von der 
zuständigen Behörde, der Landesapothekerkammer Hessen: 
www.apothekerkammer.de
PLZ und entsprechendes Datum bitte bei der Suche neu eingeben.
Zusätzlich kann über die kostenlose, Bundesweite Hotline: 0800-00 22833
die nächst gelegene, notdiensthabende Apotheke telefonisch erfragt werden.

Zahnärzte 
Zahnärztliche Notfallvertretung Hessen erfolgt tag- und zeitgenau über 
die kostenpflichtige Service-Nr. 0 18 05 / 60 70 11.
(14 Cent/Min. a. d. dt. Festnetz und max. 42 Cent/Min. über Mobilfunk)

Augenärzte
am 26. und 27. September: Augenzentrum Rhein-Neckar, 68519 Viernheim, 
Robert-Schuhmann-Str. 1, Tel. 06204 / 7 15 41 (Alle Angaben ohne Gewähr)

Stefan Friedrich  •  Lampertheim
Tel. 06206 - 951 83 16  •  Handy 0172 - 873 53 51

&

Statt Karten

Danksagung

Für die zahlreichen Beweise herzlicher 
Anteilnahme beim Heimgang
unserer lieben Entschlafenen 

Gertrud Stohr
geb. Kunle

danken wir allen, die uns
durch Wort und Schrift
sowie Blumen- und Geldspenden
ihre Verbundenheit zum Ausdruck brachten. 

Besonderer Dank gilt dem Pflegeheim
Mariä Verkündigung der Pflegeschwestern
der Ebene 3 sowie der Trauerrednerin
Andrea Edinger. 

Josef und alle Angehörigen

Lampertheim, im September 2026

Eine Stimme, die uns vertraut war, schweigt.
Ein Mensch, der immer für uns da war, ist nicht mehr.

Er fehlt uns.
Was bleibt, sind dankbare Erinnerungen,

die uns niemand nehmen kann.

Wir nehmen Abschied von

Brigitte Spieß
geb. Schüller

*30.06.1948       †13.09.2026

In Liebe und Dankbarkeit
Gerold
Carsten

sowie alle Angehörigen

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung
findet am Montag, 05.10.2026, um 14:30 Uhr

auf dem Waldfriedhof Lampertheim statt.

Bei Traueranzeigen übernehmen viele Bestatter die Anzeigenbuchung oder 
Sie kommen zu uns!      Wir beraten Sie gerne … 

TiP Südhessen • Schützenstraße 50 • Lampertheim  • Telefon 06206 - 94500

Wilhelm Busch

LAMPERTHEIM – Die Stadt-
bücherei möchte über folgende 
Angebote informieren. Bis ein-
schließlich 30. September bietet 
die Stadtbücherei allen Schülern 
ab der 5. Klasse eine kostenlose 
Lernhilfe an. Eine Anmeldung 
ist nicht erforderlich – einfach 
vorbeikommen und Unterstüt-
zung erhalten. Für die Lernhilfe 
steht jeden Mittwochnachmittag 
von 15 bis 17 Uhr ein ehrenamt-
licher Lernhelfer bereit. Er unter-
stützt bei Hausaufgaben, hilft bei 
der Vorbereitung von Referaten 
und Präsentationen und gibt 
Tipps für erfolgreiches und selb-
stständiges Lernen.

Das Angebot ist kostenlos und 
ergänzt die Betreuung zwischen 
Hausaufgabenhilfe und klassischer 

Nachhilfe. Stricken und Häkeln 
begeistern immer mehr Men-
schen. Ob zur Entspannung, als 
kreativer Ausgleich oder um ein-
zigartige Lieblingsstücke selbst 
herzustellen – Handarbeiten liegt 
wieder voll im Trend. Mit Nadel 
und Garn lassen sich schöne 
Ideen verwirklichen, und gemein-
sam macht es noch mehr Freude. 
Sie möchten stricken oder häkeln 
lernen, Ihre Kenntnisse auffri-
schen oder einfach in netter Ge-
sellschaft Ihrem Hobby nachge-
hen? Dann sind Sie bei unserem 
neuen wöchentlichen Strick- und 
Häkeltreff genau richtig. 

In gemütlicher Atmosphäre 
wird gemeinsam gestrickt, ge-
häkelt, gefachsimpelt und sich 
über aktuelle Projekte ausge-

tauscht. Egal ob Anfänger oder 
Fortgeschrittene, jung oder alt – 
bei uns sind alle herzlich will-
kommen. Der Strick- und Häkel-
treff findet jeden Dienstag von 
15 bis 16 Uhr in der Bücherei 
statt.

Die Bücherei bietet heute weit 
mehr als gedruckte Bücher. Ent-
decken Sie mit unserer Onleihe 
die Welt der E-Books und Hörbü-
cher sowie zahlreiche weitere 
digitale Angebote. Manchmal 
können Updates, neue WLAN-
Zugänge oder Passwörter für 
Fragen sorgen. Kein Problem – 
wir helfen Ihnen gerne weiter. 
Neben der Onleihe stehen Ihnen 
auch die Datenbanken Munzin-
ger und PressReader zur Verfü-
gung. In unserer Sprechstunde 

in die digitale Welt unterstützt 
Sie ein erfahrener Ansprechpart-
ner bei Fragen rund um Smart-
phone, Tablet, E-Books, Onleihe 
und digitale Medien. Geduldig 
und verständlich hilft er dabei, 
technische Hürden zu meistern 
und neue Möglichkeiten kennen-
zulernen. Die nächsten Termine 
sind der 29. September und 13. 
Oktober, jeweils von 14 bis 15 
Uhr.

Nähere Auskünfte erhalten Sie 
in der Stadtbücherei Lampert-
heim (06206/935-206), Domgasse 
2, 68623 Lampertheim, auf un-
serer Homepage https://www.
lampertheim.de/de/freizeit-kul-
tur/kultur/stadtbuecherei/ sowie 
per E-Mail: Stadtbuecherei@-
lampertheim.de zg

STADTBÜCHEREI LAMPERTHEIM: Kostenlose Angebote für alle Generationen laden zur Bildung, Handarbeit 
und Fragen rund um Medien ein

Lernhilfe, Strick- und Häkeltreff sowie 
Sprechstunde in die digitale Welt

BÜRSTADT – Im Rahmen 
der Interkulturellen Woche 2026 
veranstaltet die Kreisvolkshoch-
schule Bergstraße in Koopera-
tion mit dem Interkulturellen 
Büro der Stadt Bürstadt einen 
Workshop zum Thema „Inter-
kulturelle Kompetenz“. Der 
gebührenfreie Workshop findet 

am Freitag, 2. Oktober, von 15 
bis 18 Uhr, im Begegnungszen-
trum „MITtendrin“ in Bürstadt 
statt und wird von Katarina 
Peters geleitet.

Im Mittelpunkt des praxisna-
hen Workshops steht die Frage, 
wie kulturelle Prägungen unsere 
Kommunikation, Denkweisen 

und Erwartungen beeinflussen. 
Anhand konkreter Beispiele 
aus Deutschland und anderen 
Ländern, interaktiver Fragen 
und praxisnahen Fallbeispiele 
sollen die Teilnehmenden ler-
nen, kulturelle Unterschiede 
bewusster wahrzunehmen, 
Missverständnisse besser ein-

zuordnen und sicherer mit un-
terschiedlichen Kommunikati-
ons- und Arbeitsweisen umzu-
gehen.

Anmeldung an Kreisvolks-
hochschule Bergstraße, Markt-
platz 1, 64653 Lorsch, Telefon 
06251/17296-0, Email: info@
kvhs-bergstrasse.de. zg

INTERKULTURELLE WOCHE: Workshop „Interkulturelle Kompetenz“ im „MITtendrin“ in Bürstadt am 2. Oktober

Unterschiede bewusster wahrnehmen

LAMPERTHEIM – Die 
Ahmadiyya Muslim Gemeinde 
in Lampertheim lädt am 3. 
Oktober zum Tag der offenen 
Tür im Bahnhofsgebäude ein. 

Um 10 Uhr ist die Eröffnung, 
um 15 Uhr gibt es einen Vortrag 
zum Thema „Einheit in Vielfalt 
– Was die Religionen verbindet”. 
Von 10 bis 17.30 Uhr gibt es 

Kaffee und Kuchen für die Gäste. 
„Es ist ein Ort der Begegnung, 
des Dialogs und der guten Nach-
barschaft. Lernen Sie uns kennen, 
stellen Sie Ihre Fragen und kom-

men Sie persönlich mit uns ins 
Gespräch“, so ein Sprecher der 
Gemeinde. 

Weitere Infos unter www.ah-
madiyya.de zg

DIALOG: Ahmadiyya Muslim Gemeinde in Lampertheim lädt am 3. Oktober ab 10 Uhr zum Tag 
der offenen Tür ein / Eintritt frei

Eine offene Tür. Ein offenes Gespräch.

LAMPERTHEIM/HEPPEN-
HEIM/BENSHEIM – „Sechs 
Stunden, ein Ort, viele Erlebnisse 
– für die ganze Familie“, ver-
spricht der Rotary Club (RC) 
Bensheim-Heppenheim. Er em-
pfiehlt Familien, sich den 27. 
September fest im Terminkalen-
der vorzumerken. An diesem 

Sonntag (von 11 bis 17 Uhr) 
organisiert der RC mit zahlrei-
chen Partnern (mit dabei: RC 
Lampertheim) und Sponsoren 
an den Drachenbergen (Berliner 
Ring 114 A) in Bensheim ein 
Familienfest. Dessen Erlös wird 
in den Kampf gegen Polio in-
vestiert – in Impfkampagnen und 

Gesundheitsnetzwerke für eine 
Welt ohne Kinderlähmung.

„Gemeinsam finanzieren wir 
die letzte Meile – bis Polio weltweit 
Geschichte ist“, erklärt Governor 
Wolfgang Eifler (Rotary-Distrikt 
1860). Das Rahmenprogramm 
des Familienfestes mit Live-Musik 
(u.a. mit den „Original Blüten-

weg-Jazzern“, Sebastian Rode, 
„Flames“ der HSG Bensheim/
Auerbach), mit einer „Großen 
Tombola“ und einem „Bubble 
Soccer Turnier“ wird von Spon-
soren aus der Region finanziert. 
Weitere Infos unter rotary-polio-
event.de und bensheim-hep-
penheim.rotary.de zg

ROTARY-FAMILIENFEST: Tag voller Engagement am 27. September von 11 bis 17 Uhr am Berliner Ring 
in Bensheim / Eintritt frei

„Gemeinsam gegen Kinderlähmung“ Lukasgemeinde 
Lampertheim 
informiert
LAMPERTHEIM – In der Zeit vom 
2. bis einschließlich 9. Oktober 
bleibt das Büro der Ev. Lukasge-
meinde freitags geschlossen. Sonst 
gelten die bekannten Öffnungszei-
ten: Montag und Dienstag 9.30 bis 
11.30 Uhr sowie donnerstags zwi-
schen 16 und 19 Uhr. Das Büro ist 
unter der E-Mail Adresse lukasge-
meinde.lampertheim@ekhn.de 
erreichbar. zg

DGB-Ortsverband 
lädt zur Jahreshaupt-
versammlung ein
LAMPERTHEIM/BÜRSTADT – Der 
Ortsverband Lampertheim-Bürstadt 
des Deutschen Gewerkschaftsbun-
des (DGB) richtet am Donnerstag, 
1. Oktober, seine Jahreshauptver-
sammlung mit Vorstandswahl aus. 
Alle Gewerkschaftsmitglieder mit 
Wohnsitz in Lampertheim und Bür-
stadt sind um 18 Uhr ins Bürstädter 
Back- und Brauhaus Drayß ein-
geladen. 
Als besonderen Gast begrüßen die 
örtlichen Gewerkschafter den 1. 
Bevollmächtigten der IG Metall 
Darmstadt, Daniel Bremm. zg

Gruppentreffen der 
„LiLy’s aus’m Ried e.V.“
BIBLIS – Die Selbsthilfegruppe 
Lipödem & Lymphödem „LiLy’s 
aus’m Ried e.V.“ trifft sich am 
Freitag, 9. Oktober, um 19 Uhr im 
Bürgerzentrum Biblis, Darmstädter 
Straße 4, in Biblis, zum monatlichen 
freien Gruppentreffen. An diesem 
Abend widmen wir uns der Kom-
pressionsmode: Farben, Modelle 
und Inspirationen. Zu Gast sind 
Referenten vom Sanitätshaus Jana-
rium und dem Kompressionsher-
steller Bauerfeind. Der Zugang zu 
den Räumlichkeiten ist barrierefrei. 
Weitere Infos unter www.shg-lilys-
ausm-ried.de.
Um Anmeldung unter 0175/ 
1981540, Mail anmeldung@shg-
lilys-ausm-ried.de wird gebeten.

zg

Info- und 
Kaffeenachmittag 
BÜRSTADT – Der VdK Ortsverband 
Bürstadt lädt alle Interessierten am 
6. Oktober zum Info- und Kaffee-
nachmittag in das Pfarrzentrum 
St. Michael, Bürstadt ein. Beginn 
ist um 14 Uhr. Der Sozialverband 
freut sich über zahlreiche Gäste, 
die sich bei Kaffee und Kuchen in 
gemütlicher Atmosphäre über die 
Arbeit des Ortsverbandes informie-
ren wollen. zg

KURZ NOTIERT

Seit über 45 Jahren im Ried www.tip-suedhessen.de

Wenn Sie Ihre Kunden
schnell und effizient
erreichen wollen …
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Spuren von Dir werden immer bei uns sein.

Walter Krebs
* 13.09.1934       †09.09.2026

 In stiller Trauer
 Renate und Günter mit Familien
 Bärbel und Werner mit Familien

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung 
findet am Montag, dem 28.09.2026, um 10.00 Uhr
auf dem Friedhof in Hofheim statt.
Ein Kondolenzbuch liegt aus.

Es ist schwer einen lieben Menschen zu verlieren,
aber es ist tröstend zu wissen, wie viele ihn gern hatten.

Richard Lyszcz
†24.08.2026

Danke an alle, die mit uns Abschied nahmen
und ihre Anteilnahme auf so vielfältige Weise
zum Ausdruck brachten.

Besonderer Dank Frau Gotzmann für die tröstenden 
Worte, der Sozialstation Bürstadt, der Praxis am Jahnplatz 
und dem Bestattungshaus Kern.

 Elvira Lyszcz
 und alle Angehörigen
Bürstadt, im September 2026

Kein Tag vergeht, an dem wir nicht an Dich denken.
Du wirst immer in unseren Herzen sein. Überall sind Spuren Deines Lebens,
Gedanken, Bilder, Augenblicke und Gefühle. Sie werden uns immer an Dich erinnern.
Dein Lachen und Deine Freude werden uns fehlen, aber niemals in Vergessenheit geraten.

In liebevoller Erinnerung nehmen
wir Abschied von meinem Mann,
unserem Bruder und Schwager

Bodo Träger
*24.08.1958           †13.09.2026

In stiller Trauer
Rosi mit Vanessa
Ute und Pia mit Familien
sowie alle Angehörigen

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung ist am Mittwoch, den 30.09.2026,
um 14:30 Uhr auf dem Waldfriedhof Lampertheim. Ein Kondolenzbuch liegt auf.

Man sieht die Sonne langsam untergehen
und erschrickt doch, wenn es plötzlich dunkel ist.

Winfried Engert
(Winnie)

*01.02.1952               †16.09.2026

 Du fehlst uns
 Lara Maria Engert
 Klaus und Elli Engert mit Familie

 Gabi Probst mit Familie
 Elke Wolk mit Familie
 und alle Angehörigen

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet am Mittwoch,
den 30.09.2026, um 11 Uhr auf dem Friedhof in Bürstadt statt.
Von Beileidsbekundungen bitten wir abzusehen. Ein Kondolenzbuch liegt auf.

„Jesus sprach zu ihr: Ich bin die Auferstehung und das Leben.
Wer an mich glaubt, der wird leben, ob er gleich stirbt; und wer da lebt 
und glaubt an mich, der wird nimmermehr sterben.“ (Johannes 11, 25-26)

DANKE…
… für den Gottesdienst für Fabrice

… für die vielen Kerzen und Euer Licht

… für Eure Gedanken und Gebete für Fabrice

… für die schönen Blumen, Kränze und Gestecke

… für Eure herzliche Anteilnahme

… für Eure Anwesenheit und Eure Umarmungen

… für Eure vielen Aufmerksamkeiten, Hilfen
 und Geldspenden

… für Eure persönlichen und schriftlichen Worte

… und vor allem für die vielen Zeichen der Liebe, 
 Freundschaft und Verbundenheit mit Fabrice.

 Im Namen aller Angehörigen,
 Verwandten und Freunde
 Katja und Etienne

In tiefer Liebe und Dankbarkeit haben
wir Abschied genommen von unserem 
geliebten Sohn, lieben Bruder, Enkel, 

Cousin, Neffen, Großcousin, Großneffen, 
Freund, Mitschüler, Kollegen, Bekannten

Fabrice Marius 
VIEILLARD

*30.01.2007     †23.07.2026

Schlicht und einfach war Dein Leben, treu und fleißig Deine Hand, 
so vieles hast Du uns gegeben, ruhe sanft und habe Dank.

Christa Sautter
geb. Bachl

*12.07.1936             †22.09.2026

 In stiller Trauer
 Peter, Dieter, Thomas mit Familien
 Enkel und Urenkel
 sowie alle Angehörigen

Die Beerdigung ist am Dienstag, den 29.09.2026, um 11.00 Uhr
auf dem Friedhof Bürstadt. Von Beileidsbezeugungen bitten wir abzusehen. 
Kondolenzbuch liegt auf.

Der Lebensweg eines lieben Menschen ist beendet.
Mit schweren Herzen nehmen wir Abschied von

Ruth Hoffmann
geb. Lutter

*24.09.1935           †23.08.2026
In tiefer Trauer

Deine Tochter Simone Hoffmann
Schwester Doris

Die Urnenbeisetzung ist am Donnerstag, den 01.10.2026,
um 14:00 Uhr auf dem Waldfriedhof Lampertheim. 

Wenn durch
einen Menschen
ein wenig mehr 
Liebe und Güte,
ein wenig mehr 

Licht und 
Wahrheit

in der Welt war, 
dann hat

sein Leben einen 
Sinn gehabt.

Alfred Delp



Malerfachbetrieb Neudecker

Koroi GmbH

Heizungsbau Eberle

Bestattungshaus Kern

Horn Hörakustik

Ringenwald Immobilien

Pflegedienst Bergstraße Montagebetrieb Pohl DS Automobile Café Konditorei Schmerker Foto: oh

Dolde Land- und Gartentechnik
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Schreinerei Jahr

BOBSTADT – Endlich wieder GABO! 
Die 19. GABO am vergangenen Wochen-
ende mit 30 Ausstellern in der Sporthalle 
und im weitläufigen Außenbereich war 
informativ und vielseitig.

Ein Erlebnis für alle, die sich auf einen 
Überblick über Handwerk und Handel, 
Gewerbe und Dienstleister freuten – 
alles an einem Ort auf kurzen Wegen 
und mit der Möglichkeit mit den 
Anbietern von Angesicht zu Angesicht 
ins Gespräch zu kommen, Produkte in 
Echt auf sich wirken zu lassen und mit 
neuen Erfahrungen nach Hause zu 
gehen. Ein bunter Luftballonbogen 
markierte den Eingang aufs Freigelände. 
In der Messezeitung des TiP zur GABO 
2026, die eine Woche zuvor mit der 
TiP-Ausgabe in die Haushalte kam und 
im Foyer zum Mitnehmen auslag, gab 
es vorab Infos zum Rahmenprogramm, 
Anzeigen und Firmenporträts vieler 
Aussteller.

Das Jubiläum 40 Jahre plus 1 Jahr 
feierte die Gewerbevereinigung 
Bobstadt, das Dorfjubiläum 1250 Jahre 
Bobstadt wird in diesem Jahr gefeiert. 
Im Infostand der Jubiläums-Arbeits-
gruppe gab es drei Festschriften zum 
Jubiläumspreis von fünf Euro und 
allerlei Kreatives. An den Stellwänden 
mit Bildern und Zeitungsberichten aus 
der GABO-Geschichte seit 1985 kam 
es zu angeregten Gesprächen, fand sich 
doch manch vertrautes Gesicht auf den 
Fotos oder man entdeckte sich selbst.

Die erste GABO fand im Gründungs-
jahr des Vereins 1985 und dann im 
zweijährigen Turnus statt, bis die 
Coronazeit dazwischenfunkte und dann 
auch noch die Sporthalle als Stammsitz 
der GABO über die Jahre der Komplett-
sanierung nicht zur Verfügung stand. 
Aber die GABO war dennoch präsent, 
im kleinen Rahmen mit Infostand und 
dann mit einer GABOextra bei der 
Bobstädter Kerwe. Zwei Tage haben die 
Aussteller aufgebaut, zwei Tage wurde 
abgebaut.

Zeit Bilanz zu ziehen: Sascha Rin-
genwald, Vorsitzender der Gewerbever-
einigung und Messeleiterin Ute Gärtner, 
berichten dem TiP von begeisterten 
Ausstellern, die ihre Teilnahme bei der 
nächsten GABO festmachen und gar 
nicht zwei Jahre warten wollen. „Qualität 
geht vor Quantität“ hatte Ringenwald 
bei der Eröffnung betont. Auf die 
Gespräche mit Besuchern in angenehmer 
Atmosphäre komme es an. Dass zudem 
auch schon Abschlüsse zustande 

kamen, sei eine erfreuliche Entwicklung 
wie Ringenwald findet. Zur Eröffnung 
begrüßte er Barbara Schader, die als 
Kreisausschuss-Mitglied den Landrat 
vertrat, sowie Bürgermeister Boris Wenz 
und Ortsvorsteher Holger Halkenhäuser, 
die in ihren Ansprachen die Stärke der 
Beratung vor Ort, das Know-how und 
die große Vielfalt der Teilnehmer 
hervorhoben. „Ein Hoch auf die Bob-
städter Gewerbevereinigung“ als starke 
Gemeinschaft rief Schader aus. Der 
Bürgermeister riet zum Kaufen am Ort 
und der Ortsvorsteher wies darauf hin, 
dass die örtlichen Betriebe mit ihren 
Steuern zu Entwicklung der Gemeinden 
beitragen. Die GABO sieht er als 
Schaufenster der Leistungsfähigkeit 
und als Fest für die Gemeinschaft. Eine 
Messe in diesem Rahmen ist ohne 

Engagement des Vorstandes und der 
Unterstützer nicht möglich, wie 
Ringenwald bei der Ehrung der Jubilare 
Harald Pohl und Ute Gärtner und des 
Ehrenvorstandes Ludwig Gärtner 
betonte. Immer dabei auch der freund-
liche GABO-Löwe als Maskottchen, 
eigentlich eine Löwin, denn Emma 
Götte steckte im flauschigen Kostüm. 

Gewerbeausstellung in bester 
Stimmung

Die GABO 2026 hatte für jedes Alter 
Vergnügliches im Angebot: Strahlende 
Kindergesichter in der Hüpfburg von 
Malerbetrieb Neudecker und bei der 
Zaubershow. Spannende Experimente 
zeigte die Jugendfeuerwehr. Zum 
Beispiel eine Explosion, wenn sich 

Mehl- und Holzstaub entzünden. 
Riesenspaß hatten die Kinder in der 
Hüpfburg des Malerfachbetriebs 
Neudecker.

An den Tischen der Kinderecke in 
der Halle war es ganz ruhig, hier 
entstanden kleine Kunstwerke beim 
Malen und Basteln, angeleitet von 
Erzieherinnen des Pater-Maximilian-
Kolbe-Kindergartens. Entspannt konnten 
die Eltern die Ausstellung erkunden. 
Bei schönstem Wetter war der Sitzbe-
reich vor der Eventbühne begehrt, 
zumal man hier bei herbstlichem 
Sonnenschein die leckeren Gerichte, 
Cocktails und Sekt vom Stand der 
Bürstädter Tony-Lees Art of Events 
gemütlich im Sitzen genießen konnte 
und am Sonntag die mitreißende 
Vorführung der Tanzgruppe Impuls 
vom SKK 50 Bürstadt im Blick hatte, 
gefolgt von der faszinierenden Kinder-
zauberschau und der perfekt choreo-
grafierten Kampfkunst-Show der 
Taekwon-Do-Abteilung der TG Biblis. 
Auch als der Regen einsetzte, hielten 
die Zuschauer durch.

Im freundlichen Foyer des sanierten 
Gebäudes mit neuer Bestuhlung ließen 
sich die Besucher Kaffee und Kuchen 
aus der Konditorei Schmerker schme-
cken. Wie bei den Ausstellern und 
Anbietern kulinarischer Leckerbissen 
riss auch bei Pascal Schmerker und 
seinem Team der Besucherstrom nicht 
ab. Hannelore Nowacki

GABO-NACHLESE: Zwei Erlebnistage bei der Gewerbeausstellung in Bobstadt mit 30 Ausstellern, Rahmenprogramm und
großer Tombola

Lokale und regionale Wirtschaft mit Strahlkraft

Rainer Schmitzer und Ehefrau Gerdi freuen sich über Hauptgewinn, einen KIA Picanto, der ihren Sohn glücklich machen wird – im Bild mit 
Antonio Mazzone von DS Automobile mit GABO-Löwe und Helga Dörr (rechts) vom Vorstand der Gewerbevereinigung. 

Fotos: Hannelore Nowacki

G•B •S Handwerkerservice TONYLEES – Eventservices Foto: oh

Große Tombola mit Auto als Hauptpreis
Als glänzender Blickfang stand der imposante Kleinwagen draußen vor der Messehalle 
am Stand von DS Automobile aus Hofheim – Inhaber Antonio Mazzone ist unter den 
Sponsoren der Hauptsponsor der GABO 2026. Unter den wachsamen Augen des Bibliser 
Notars Dr. Nikolaus Wachtel hatte Sonnenbotschafterin Michelle I. als Glücksfee in der 
Schlussziehung das Los von Rainer Schmitzer aus der Lostrommel gezogen. Der Gewinner 
aus Bobstadt, bekannt auch als 2. Vorsitzender der TG Bobstadt, hatte nicht mit einem 
Gewinn gerechnet – und war daher mit Ehefrau Gerdi auf dem Weg nach Mannheim. 
Im Auto erreichte ihn der Telefonanruf von Helga Dörr, Moderatorin der Auslosung und 
Vorstandsmitglied der Gewerbevereinigung. Der Gewinner mit Frau kehrte sofort glücklich 
strahlend nach Bobstadt zurück. Warum er ein Los gekauft hatte? „Ich will die Veranstaltung 
unterstützen“, habe er gedacht. Der Gewinn bleibt in der Familie, der Sohn freut sich 
schon. 
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LAMPERTHEI/HOFEIM – 
Elisabethenstraße: Von Montag, 
28. September, bis Montag, 19. 
Oktober, wird die Elisabethenstraße 
auf Höhe der Hausnummer 15 
im Lampertheimer Stadtteil 
Hofheim aufgrund einer Dachsa-
nierung werktags zwischen 7 und 
17 Uhr vollständig gesperrt. Für 
die Arbeiten kommt ein mobiler 
Kran zum Einsatz. Während der 
Sperrzeiten ist die Elisabethen-
straße ausschließlich über die 
Freiheitsstraße bis zur Vollsper-
rung befahrbar. Eine Zufahrt über 
die Steffanstraße ist nicht möglich. 
Nach 17 Uhr ist die Straße wieder 
aus beiden Richtungen befahrbar. 
Die Sperrung betrifft alle Ver-
kehrsteilnehmerinnen und Ver-
kehrsteilnehmer. Außerhalb der 

täglichen Sperrzeiten bestehen 
keine Einschränkungen.

Bürstädter Straße/Andreas-
straße/Ringstraße: Aufgrund 
notwendiger Reparaturarbeiten 
an der Wasserversorgungsleitung 
kommt es im Bereich der Bürstäd-
ter Straße auf Höhe des Kreisver-
kehrs Andreasstraße / Ringstraße 
im Zeitraum von Montag, 5. 
Oktober, bis voraussichtlich Freitag, 
16. Oktober, zu umfangreicheren 
Änderungen der Verkehrsführung. 
Da sich der Arbeitsbereich 
unmittelbar am Kreisverkehr 
sowie im Bereich der dortigen 
Bushaltestelle befindet, muss die 
Fahrspur der Bürstädter Straße 
in Fahrtrichtung Kreisverkehr ab 
Höhe der Bushaltestelle „Breslauer 
Straße“ vollständig gesperrt 

werden. Eine Weiterfahrt über die 
Bürstädter Straße in Richtung 
Kreisverkehr und Norma-Filiale 
ist aus dieser Fahrtrichtung 
während der Baumaßnahme nicht 
möglich. Der Verkehr wird daher 
über die Brahmsstraße und die 
Ringstraße umgeleitet. Die 
Umleitungsstrecke wird entspre-
chend ausgeschildert. Von der 
Sperrung ist ebenfalls der 
Busverkehr betroffen.

Die Bushaltestelle „Breslauer 
Straße“ entfällt in Fahrtrichtung 
Andreasstraße/Ringstraße für die 
Dauer der Baumaßnahme. Als 
Ersatz wird eine Ersatzhaltestelle 
in der Brahmsstraße auf Höhe 
der Hausnummer 5 eingerichtet. 
Aufgrund der Lage des Arbeitsbe-
reichs muss zudem die bisherige 

Verkehrsführung am Kreisverkehr 
Bürstädter Straße/Andreasstraße/
Ringstraße vorübergehend aufge-
hoben werden. Für die Dauer der 
Arbeiten wird der Verkehr im 
Kreuzungsbereich durch eine 
gesonderte Vorfahrtsregelung 
geführt. Auch für den Fußgänger-
verkehr ergeben sich Änderun-
gen.

Der im Baustellenbereich 
befindliche Fußgängerüberweg 
wird für die Dauer der Arbeiten 
geringfügig versetzt, um die 
Fußgängerinnen und Fußgänger 
aus dem unmittelbaren Arbeits- 
und Gefahrenbereich herauszu-
führen.

Zusätzlich wird eine gesicherte 
Fußgängerführung mit entspre-
chender Umleitung einge-richtet, 

sodass der Baustellenbereich 
sicher passiert werden kann.

Die Verkehrsteilnehmenden 
werden ausdrücklich gebeten, die 
vor Ort eingerichtete Beschilde-
rung und die geänderten Vor-
fahrtsregelungen zu beachten 
und den Kreuzungsbereich mit 
besonderer Aufmerksamkeit zu 
befahren. Aufgrund der umfang-
reichen Änderungen der Ver-
kehrsführung kann es insbeson-
dere zu den Hauptverkehrszeiten 
zu Verkehrsbehinderungen und 
Verzögerungen kommen.

Ostendstraße: Aufgrund von 
Reparaturarbeiten an der Wasser-
leitung im Auftrag der WASSER-
RIED GmbH wird im Zeitraum 
von Montag, 5. Oktober, bis 
Freitag, 16. Oktober, die Ostend-

straße im Bereich der Einmün-
dung Eugen-Schreiber-Straße in 
Lampertheim vollständig für den 
Verkehr gesperrt.

Von der Vollsperrung sind alle 
Verkehrsteilnehmerinnen und 
Verkehrsteilnehmer, insbesondere 
auch der öffentliche Personen-
nahverkehr (ÖPNV), betroffen. 
Der Gehweg rund um das Baufeld 
bleibt für Fußgängerinnen und 
Fußgänger frei zugänglich.

Die erforderliche Umleitung 
wird bereits im Vorfeld über 
entsprechende Hinweistafeln 
angekündigt und im weiteren 
Verlauf ausgeschildert.

Alle Verkehrsteilnehmerinnen 
und Verkehrsteilnehmer werden 
gebeten, die aufgestellte Beschil-
derung zu beachten und der 

ausgeschilderten Umleitung zu 
folgen. Dies gilt auch für den 
Busverkehr.

Für den Busverkehr entfällt 
während der Dauer der Vollsper-
rung die Bushaltestelle „Eugen-
Schreiber-Straße“ in beiden 
Fahrtrichtungen. Fahrgäste werden 
gebeten, die entsprechenden 
Hinweise des ÖPNV zu beachten 
und auf die angegebenen Ersatz-
möglichkeiten auszuweichen.

Die Stadtverwaltung Lampert-
heim bittet für alle Maßnahmen 
die Verkehrsteilnehmerinnen und 
Verkehrsteilnehmer sowie die 
Anwohnerinnen und Anwohner 
um Verständnis für die unver-
meidbaren Einschränkungen und 
um Beachtung der eingerichteten 
Verkehrsregelungen. zg

BAUMASSNAHMEN: Verkehrseinschränkungen vom 28. September bis 19. Oktober in Hofheim und Lampertheim

Dachsanierung und Reparaturarbeiten an der Wasserleitung

BÜRSTADT – Am Sonntag, 
25. Oktober, möchte die Kirchen-
gemeinde mit allen, die vor 25, 
50 Jahren oder früher konfirmiert 
wurden in der evangelischen 
Gustav-Adolf Kirche in Bürstadt 
um 11 Uhr Jubelkonfirmation 
feiern. In einem feierlichen 
Gottesdienst haben alle die 
Gelegenheit, auf die vergangenen 
Jahre zurück zu blicken und für 
Gottes Führung und Bewahrung 
zu danken.

Das Vorbereitungstreffen zur 
Planung des Festgottesdienstes 
findet am Donnerstag, 1. Okto-

ber, um 17.30 Uhr, in der Evan-
gelischen Kirche in der Heinrich-
straße 22, statt. Am Tag selbst 
begrüßt Sie die Gemeinde bereits 
ab 10.15 Uhr zu einem Glas, Sekt, 
Kaffee und Gebäck.

Herzlich eingeladen zur 
Jubelkonfirmationsfeier sind die 
folgenden Jahrgänge: 2001 
(Silberne Konfirmation), 1976 
(Goldene Konfirmation), 1966 
(Diamantene Konfirmation), 
1961 (Eiserne Konfirmation), 
1956 (Gnaden Konfirmation), 
1951 (Kronjuwelene Konfirmati-
on), 1946 (Brilliantene Konfirma-

tion). Auch zugezogene Gemein-
deglieder, die nicht in ihrer 
Heimatgemeinde ihre Jubelkon-
firmation feierten, sind herzlich 
eingeladen.

Wer am 25. Oktober nicht kann, 
ist auch herzlich eingeladen, am 
18. Oktober, um 9.30 Uhr, in 
Hofheim zur Jubelkonfirmation 
zu gehen.

Anmeldungen über das Pfarr-
büro in Hofheim am Di., Mi., Fr. 
von 9.30 bis 11.30 Uhr und 
Donnerstags von 16 bis 18 Uhr, 
Telefon 06206/79019, sekretari-
at@buerstadt-evangelisch.de zg

JUBELKONFIRMATIONSFEIER: Gottesdienst am 25. Oktober der Kirchengemeinden 
Bürstadt mit Riedrode und Bobstadt

Von der goldenen bis zur 
brilliantenen Konfirmation

BIBLIS – Nach einem Aufruf 
durch die Gemeinde sind insge-
samt 12 Wahlvorschläge eingegan-
gen. Gewählt wird per Briefwahl. 
Die Frist hierfür ist der 28. 
September. Der Kinder- und 
Jugendbeirat vertritt die Interes-
sen der Kinder und Jugendlichen 
der Gemeinde Biblis. Er berät die 
Organe der Gemeinde in allen 

Angelegenheiten, die Kinder und 
Jugendliche in irgendeiner Art 
und Weise betreffen oder berühren.
Auch ohne Aufforderung der 
politischen Gremien haben die 
gewählten Mitglieder des Kinder- 
und Jugendbeirates Anhörungs- 
und Rederecht zu kinder- und 
jugendrelevanten Angelegenhei-
ten. Der Kinder- und Jugendbeirat 

hat darüber hinaus ein Vorschlags-
recht in allen Angelegenheiten, 
die Kinder und Jugendliche direkt 
oder indirekt betreffen. Er sollte 
einmal im Quartal tagen. Der 
Kinder- und Jugendbeirat setzt 
sich aus mindestens fünf und 
höchstens zehn Mitgliedern 
zusammen, die am Wahltag im 
Alter zwischen 12 und 17 Jahren 

sind. Die Mitglieder des Kinder- 
und Jugendbeirates werden auf 
eine Amtsdauer von zwei Jahren 
gewählt. Alle wahlberechtigten 
Kinder und Jugendliche werden 
in den nächsten Tagen ihre 
Briefwahlunterlagen zugestellt 
bekommen. Die Gemeinde Biblis 
hofft auf eine große Wahlbeteili-
gung. zg

DEMOKRATIE: Am 28. September wird in der Gemeinde Biblis gewählt / Briefwahlunterlagen werden zugestellt

Kinder- und Jugendbeiratswahl

HOFHEIM – Das Team vom 
„Howwemer-SeniorenKaffee“ 
lädt alle Seniorinnen und 
Senioren aus Hofheim, Rosen-
garten, Lampertheim und 
Umgebung am Montag, 28. 

September, ab 14 Uhr, in das 
Bürgerhaus Hofheim, Balthasar-
Neumann-Straße 1, zum Weiß-
wurst- oder Rindswurst-Essen 
bei unserem Oktoberfest ein, um 
bei alkoholfreien Getränken – 

auch alkoholfreies Weizen-Bier 
– sowie bei zünftiger Musik mit 
dem Trio „Wormser Frohnaturen“ 
ein paar fröhliche Stunden zu 
erleben. Dirndl und Lederhosen 
sind ausdrücklich erwünscht.

Natürlich gibt es zu den 
bekannten günstigen „Howwemer-
Seniorenkaffee“-Preisen zum 
Kaffee auch leckeren Kuchen und 
Torten.Der Eintritt ist frei!

zg

TRADITION: Zünftiges Beisammensein am 28. September ab 14 Uhr im Bürgerhaus Hofheim für alle Senioren

Das „Howwemer-SeniorenKaffee“ feiert Oktoberfest!

Werner Gödden – Wasseraufbereitung

Bildergalerie auf
www.tip-suedhessen.de
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soll? Lassen Sie sich überraschen!

Pfarrer Kröger und sein Team 

laden Sie - im Namen der vier 

Kirchengemeinden - herzlich ein – 

alle, die gerne Gottesdienst feiern 

und in großer Gemeinschaft 

essen, sind willkommen!

Gottesdienst und
 Gemeindeversammlung

Im September waren wir mal 

wieder unterwegs: Der neue 

Konfijahrgang verbrachte mit 

Teamern und Pfarrer Kröger ein 

Wochenende in der Jugend-

Auch dieses Jahr feiern die vier 

Gemeinden Erntedank. Am 

27. September treffen sich dies-

mal alle in der Martin-Luther-

Kirche. Unter dem Motto „Gottes 
Haus, unser Tisch“ beginnt um 

10:00 Uhr der Gottesdienst, der 

musikalisch durch den Kinder-

chor Crescendo unter der 

Leitung von Thomas Braun be-

reichert wird. Auch Kinder aus 

der Kita Falterweg werden mit-

singen.

Im Anschluss an den Gottesdienst 

wollen wir gemeinsam in der Kirche 

zu Mittag essen. Wie das gehen 

Erntedankgottesdienst
 07. September, 10 Uhr

Erinnern Sie sich noch an Ernte-

dank 2026? Damals feierten wir, 

die Kirchengemeinde Hütten-
feld, die Johannesgemeinde
Neu schloß, die Lukas- und die 

M a r t i n - L u t h e r - G e m e i n d e
Lampertheim - gemeinsam 

Gottesdienst auf dem Rasen-

gelände bei Bauer Schmidt und 

aßen anschließend zu Mittag.

Dies war ein weiterer Schritt hin 

zur Fusion zur Evangelischen 

Kirchengemeinde Lampertheim.

Ansprechpartner

Gemeindebüro Sabrina Bauer:
Königsbergerstraße 28-30
68623 Lampertheim
Tel.: 06206 2627
Mail: info@luther-la.de

Bürozeiten:
Mo 08:30 - 11:30 Uhr
Di 08:30 - 11:30 Uhr
Mi 09:00 - 11:30 Uhr
 14:00 - 16:00 Uhr
Fr 09:00 - 11:30 Uhr

Pfarrer Ralf Kröger:
Tel.: 06206 53750
Mail: r.kroeger@luther-la.de

Pfarrer Thomas Höppner-Kopf:
Tel.: 0157 5918 0230
Mail: thomas.hoeppner-kopf@
ekhn.de

Mittwochs zwischen 10:30 Uhr
und 11:30 Uhr ist Pfr. Höppner-
Kopf im Büro zu einer Sprech-
stunde zu erreichen.

herberge auf dem Hoherodskopf. 

Dort lernte die Gruppe sich besser 

kennen sowohl beim Arbeiten wie 

auch bei den zahlreichen Spielen. 

Während des Arbeitens haben die 

Konfis einen Gottesdienst zum 

Thema „Nächstenliebe“ vor-

bereitet. Am Sonntagvormittag 

war es dann soweit: Die Gruppe 

feierte diesen Gottesdienst mit-

einander. Für mich als Pfarrer war 

es sehr spannend, wie die Konfis 

Verantwortung übernahmen und 

die vorbereiteten Elemente sehr 

gelungen im Gottesdienst 

präsentierten. Kein Wunder also, 

dass die Idee aufkam, diesen 

Gottesdienst nochmal in unserer 

Kirche zu feiern. Am Sonntag, 

dem 25.10. ist es um 10:00 Uhr 
soweit: Wir laden herzlichen zum 

Konfi-Gottesdienst ein!

Im Anschluss an den Gottes-

dienst wird der Kirchenvorstand in 

einer Gemeindeversammlung
über die Gemeindefusion zum 

1. Januar 2027 sowie die Kirchen-

vorstandswahl 2027 informieren. 

Alle Gemeindemitglieder sind also 

herzlich eingeladen, im Anschluss 

an den Gottesdienst daran teilzu-

nehmen. Natürlich gibt es dabei 

auch Gelegenheit zu Fragen und 

Austausch.

Werkstatt-Service für alle 
Automarken – kompetent 
und zuverlässig

MITSUBISHI-PARTNER AUTOHAUS EDGAR SCHMITT: Elektrisch oder 
Verbrenner – bei der 7. Bibliser Herbstvielfalt waren sie die Stars

Wow-Angebote und Top-Service – 
an die E-Auto-Prämie denken

– Anzeige –

Die Festbesucher der 7. Bibliser Herbstvielfalt konnten die Stars von Mitsubishi 
ausgiebig in Augenschein nehmen und zum Probesitzen einsteigen. Ein 
dynamischer Elektro-SUV ist dieser Eclipse Cross, der beim Autohaus Edgar 
Schmitt in Lorsch mit der größeren Batterie und vielen technischen Highlights 
verfügbar ist. Die Einstiegsvariante mit 67 kWh-Batterie, 160 kW oder 218 
PS kommt zum Jahresende. Foto: Hannelore Nowacki

Wenn Sie Ihre Kunden schnell 
und effizient
erreichen wollen … Seit 50 Jahren im Ried

www.tip-suedhessen.de

GROSS-ROHRHEIM – Mit 
Rechtsextremismus und dem 
Umgang damit beschäftigt sich 
ein Filmabend der Evangelischen 
Kirchengemeinde Groß-Rohr-
heim. Sie zeigt am Dienstag, 29. 
September, um 19.30 Uhr, im 
evangelischen Gemeindehaus, 
Speyerstraße 5, die Folge „Schottys 
Kampf“ aus der NDR-Serie „Der 
Tatortreiniger“.

Im Anschluss können die Gäs-
te über das Thema diskutieren. 
Der Eintritt ist frei. „Gezeigt wird 
ein Kurzspielfilm zu dem sehr 
aktuellen Thema Rechtsextremis-
mus und einen ganz eigenen 
Umgang damit“, kündigt die 
Kirchengemeinde an. Den Abend 
moderiert Wolfgang Luley. Er ist 
Theologe und Mitarbeiter des 
Katholischen Filmwerks in Frank-
furt. „Schottys Kampf“ führt den 
Tatortreiniger Heiko Schotte, 
genannt Schotty, in das Vereins-
heim einer rechtsextremen Grup-
pe. Dort soll er die Spuren eines 
tödlichen Unfalls beseitigen. Ein 

Vereinsmitglied ist beim Putzen 
eines Wandgemäldes von einer 
Leiter gestürzt. Schotty stößt bei 
seiner Arbeit auf Hakenkreuze, 
eine Hitlerbüste, Wehrmachts-
uniformen und andere NS-Devo-
tionalien. Die Evangelische Kir-
chengemeinde möchte den Film-
abend deshalb nicht mit dem 
Abspann enden lassen. Nach der 
Vorführung besteht Gelegenheit, 
über Rechtsextremismus und den 
Umgang damit ins Gespräch zu 
kommen. Wolfgang Luley be-
gleitet und moderiert die Diskus-
sion. Die Episode erhielt 2012 
einen Grimme-Preis. Die Jury 
bezeichnete „Schottys Kampf“ 
als politischen Beitrag, der das 
Thema nicht didaktisch behandle, 
sondern mit den Mitteln der Ko-
mödie. Die Episode erhielt 2012 
einen Grimme-Preis. Die Jury 
bezeichnete „Schottys Kampf“ 
als politischen Beitrag, der das 
Thema nicht didaktisch behandle, 
sondern mit den Mitteln der 
Komödie. zg

„SCHOTTYS KAMPF“: Filmabend über Rechts-
extremismus am 29. September um 19.30 Uhr im 
evangelischen Gemeindehaus in Groß-Rohrheim

Schwarzer Humor gegen 
braune Parolen

LAMPERTHEIM – Am Freitag, 
2. Oktober, startet die Seniorenbe-
gegnungsstätte (SBS) Lampert-
heim einen PC-Kurs für Neuein-
steiger. Die Termine sind jeweils 
freitags von 10 bis 12 Uhr. Erfor-
derliches persönliches Equipment 
ist ein Laptop mit installiertem 
Windows 11 (vorzugsweise) oder 

Windows 10. Eine Maus ist von 
Vorteil aber nicht zwingend not-
wendig. Gedruckt wird auf einem 
Drucker, der von der Seniorenbe-
gegnungsstätte installiert wurde. 
Das Internet läuft ebenfalls über 
einen Router der SBS. Man freut 
sich darauf, zahlreiche neue Kurs-
teilnehmer zu begrüßen. zg

BILDUNG: Seniorenbegegnungsstätte Lampertheim 
startet am 2. Oktober um 12 Uhr

PC-Kurs für Neueinsteiger



BÜRSTADT – Vom 2. bis 5. 
Oktober wird in Bürstadt wieder 
Kerwe gefeiert! Vier Tage lang 
dreht sich in der Innenstadt alles 
um Rummel, Musik, Tradition 
und geselliges Beisammensein. 
Herzstück der Kerwe ist der 
Rummelplatz mit seinen zahlrei-
chen Fahrgeschäften und Attrak-
tionen – vom rasanten „Schei-
benwischer“ bis zum Kinderka-
russell ist für große und kleine 
Kerwegäste etwas dabei. Doch 
die Bürstädter Kerwe hat noch 
weit mehr zu bieten: Live-Musik 
auf dem Marktplatz, ein ökume-
nischer Gottesdienst, der traditi-
onelle Festumzug mit Kerweredd, 
DJ-Musik, der Bürstädter Stadtlauf 
und am Kerwemontag gemütliche 
Frühschoppen bei teilnehmenden 
Vereinen und Gaststätten machen 
das Wochenende zu einem ab-
wechslungsreichen Fest für die 
ganze Stadt. Zum Auftakt am 
Freitagabend wird es musikalisch: 
Ab 20 Uhr sorgt BollWERK auf 
dem Marktplatz für Live-Musik.

Der Samstag steht ganz im 
Zeichen von Gemeinschaft und 
gelebter Kerwetradition. Um 15 
Uhr beginnt der ökumenische 
Gottesdienst in der alla hopp!-
Anlage. Anschließend geht es 
gemeinsam weiter: Der traditio-
nelle Festumzug führt zum Markt-
platz, wo mit der Kerweredd einer 
der Höhepunkte des Kerwe-
wochenendes auf die Besuche-
rinnen und Besucher wartet.

Mit viel Humor und einem 
Augenzwinkern nimmt die Kerwe-
redd das Geschehen in Bürstadt 
und das vergangene Jahr unter 
die Lupe – und gehört damit zu 
den festen Traditionen der Bür-
städter Kerwe. Ab 20 Uhr wird 
der Marktplatz zur Partyzone. 
Für die passende Musik sorgt DJ 
Captain Chaos, der bereits in den 
vergangenen Jahren für beste 

Stimmung und die richtigen 
Klänge zur Kerwe gesorgt hat. 
Am Sonntag steht neben dem 
Kerwebetrieb ein sportliches 
Highlight auf dem Programm: 
der Bürstädter Stadtlauf. 

Die verschiedenen Wettbewerbe 
führen durch die Bürstädter In-
nenstadt und bieten Läufern 
unterschiedlichen Alters und mit 
ganz unterschiedlichen sportli-
chen Ambitionen die Möglich-
keit, an den Start zu gehen. Auf 
dem Programm stehen unter 
anderem der Bambinilauf, Läufe 
über 2,5, 5 und 10 Kilometer 
sowie Walking und eine Staffel. 
Der Stadtlauf verbindet damit 
sportlichen Ehrgeiz und gemein-
schaftliches Erlebnis mitten in 
der Kerwe. Für die musikalische 
Begleitung und die passende 
Stimmung rund um den Lauf 
sorgt die Band The Beat Kings. 
Damit wird aus dem sportlichen 
Sonntag zugleich ein musikali-
scher Kerwetag.

Zudem freut sich der teilneh-
mende Einzelhandel, darunter 
Kids & Casuals in der Nibelun-
genstraße am verkaufsoffenen 
Sonntag von 13 bis 18 Uhr auf 
ihren Besuch. Nach einem ereig-
nisreichen Wochenende klingt 
die Kerwe am Montag traditionell 
etwas gemütlicher aus. Bei teil-
nehmenden Vereinen und Gast-
stätten, u.a. lädt der MGV Sänger-
lust um 10 Uhr zu Live-Musik 
mit dem Duo „Winkler & Winkler“ 
auf der Festwiese in der Lorscher 
Straße ein, besteht die Möglich-
keit, den Kerwemontag bei einem 
Frühschoppen gemeinsam aus-
klingen zu lassen. 

Ob mit Freunden 
oder Familie:

Bei einem kühlen Getränk, 
einem kleinen Imbiss und ge-

selligem Beisammensein lässt 
sich die Kerwe noch einmal in 
aller Ruhe genießen. 

Der Frühschoppen bietet damit 
auch eine schöne Gelegenheit, 
die Kerweatmosphäre über den 
Rummelplatz hinaus in die Stadt 
zu tragen und bei den teilneh-
menden Vereinen und gastrono-
mischen Betrieben einzukeh-
ren. red

BÜRSTÄDTER KERWE 2026: Buntes Treiben vom 2. bis 5. Oktober mit Live-Musik,
Festumzug, EWR-Stadtlauf und verkaufsoffenem Sonntag

Rummel, Musik, Tradition und Gemeinschaft 
an vier Tagen
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Trockenlegungen
Nasse Keller, feuchte Wände, Haussockel

Alles trocken! Alles dicht!

Taunusstr. 6 Tel. 06251 / 51275
64683 Einhausen Mobil: 0175 / 5622578

www.steiner-bautenschutz.de

Sie möchten in dieser 
Rubrik inserieren? 

4 Wochen Werbung nur 99,- €*

oder mit Online Banner 
nur 149,- €*  *(zzgl. MwSt.)

Darmstädter Straße 74 · 68647 Biblis
Tel. 06245 - 75 84

Porzellan  •  Glas  •  Geschenke  •  Hausrat  •  Spielwaren

Biometrische Passbilder
ab 14,50€

Holzfachmarkt - Schreinerei

TÜREN UND BÖDEN
DIE RÄUME GESTALTEN

Lampertheim · Tel. 06206-4003
E-Mail: roehrig-holzbearbeitung@t-online.de

• Anhänger
• Pferdeanhänger
• ATV und UTV
• HU
• Wartung
• Wohnwagen
 inkl. Gasprüfung

UNTERSTÜTZUNG: Das Bürstädter Reisebüro 
Friedle stattet den JFV Bürstadt mit einem Satz 

neuer Trikots aus

Zusätzliche Motivation
für die D2-Jugend

– Anzeige –

Im schmucken neuen Outfit hinterlässt die D2-Jugend des JFV Bürstadt nicht 
nur auf dem Platz einen guten Eindruck.  Darüber freut sich auch das 
Trainer-Team. Foto: oh

Der traditionelle Stadtlauf bringt am 4. Oktober wieder Bewegung in die Stadt

Bürstadt läuft wieder!

Vorfreude! Die Bürstädter Kerwe lädt vom 2. bis 5. Oktober zum Mitfeiern ein. Archivfoto: Steffen Heumann

KREIS BERGSTRASSE – Zum 
bundesweiten Aktionstag gegen 
Glücksspielsucht am 30. Septem-
ber 2026 fordern die Hessische 
Landesstelle für Suchtfragen e.V. 
(HLS) und die Hessischen Fach-
beratungen für Glücksspielsucht 
unter dem Motto „Suchtmittel 
Glücksspiel – Massive Werbung, 
wenig Schutz!“ die Einschränkung 
von Glücksspielwerbung. Glücks-
spiel wird häufig als harmloser 
Freizeitspaß dargestellt. 

Risiken treten 
in den Hintergrund

Die Risiken von Verschuldung, 
Kontrollverlust und Suchterkran-
kungen treten dagegen in den 
Hintergrund. 

In Hessen sind aktuellen Hoch-
rechnungen zufolge knapp 100.
000 Menschen von einer Glücks-
spielstörung betroffen und wei-
tere 240.000 Erwachsene spielen 
riskant. Von 10 bis 16 Uhr ist die 

AWO Bergstraße mit ihrem 
Fachbereich Suchthilfe & Präven-
tion PRISMA im Rhein-Neckar-
Zentrum Viernheim, Fläche 10 
vor der Tchibo-Filiale Robert-Schu-
man-Straße 8a, mit einem Infos-
tand vor Ort. Dort kann man mit 
den Fachkräften ins Gespräch 
kommen und erfahren, wo und 
welche Unterstützungsangebote 
es in der Region es gibt.

Angebot kostenfrei

Das Angebot richtet sich an 
alle Interessierten und ist kos-
tenfrei. „Prävention bedeutet nicht
nur, vor möglichen Folgen zu 
warnen. 

Sie schafft auch Räume, in 
denen Menschen sich frühzeitig 
mit dem Thema Glücksspiel 
auseinandersetzen können“, sagt 
Nicole Brosé, Fachkraft der Fach-
stelle Suchtprävention der AWO 
Bergstraße Suchthilfe & Präven-
tion PRISMA. zg

AUFKLÄRUNG: AWO Bergstraße lädt zum Hessenweiten
Aktionstag gegen Glücksspielsucht am 30. September 
im Rhein-Neckar-Zentrum Viernheim ein

Massive Werbung,
wenig Schutz
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TAUSCHEN & VERSCHENKEN

GESUCHEPINNWAND
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KFZ BAR ANKAUF
Alle Fahrzeuge

PKW‘s, Busse, Geländewagen, Wohnmobile, 
Wohnwagen, Oldtimer, Traktoren, Bagger.

Alles anbieten!
(Baujahr, km, Zustand egal).  

Sofort Bargeld! Jederzeit erreichbar.

06158 - 6086988
0173 - 3087449

KAUFE AUTOS
PKW, Busse, LKW, Geländewagen, Wohnwagen/-

mobile, Traktoren, Bagger, auch mit Mängeln. 
Zustand egal.

Bitte alles anbieten, zahle bar und fair.
24 Stunden erreichbar!

06157/9168006
0177/3105303

SUCHE FAHRZEUGE 
PKW´s, Busse, Geländewagen, 
Wohnmobilie etc. für Export, 

Zustand egal, zahle Höchstpreise - 
sofort Bargeld, bitte alles anbieten, 

jederzeit erreichbar. 

0151/71872306
Tel.: 06258/5089921

ZAHNGOLD
+ ALTGOLD

KLEINANZEIGEN

Haus mit Garten in 
Lampertheim oder Umgebung 

gesucht zum Kaufen von privat!
Schnelle Kaufentscheidung möglich,

weil Finanzierung geklärt bis 360.000,– €!
Telefon: 0621/399 98 216

Kaufe Trödelware,
Haushaltsauflösungen, 

Nähmaschinen, 
Schreibmaschinen, 

Münzen, Uhren Zahngold, 
Schmuck aller Art, 

Porzellan, Silberbesteck, 
Musikinstrumente, 

Briefmarken, Elektrogeräte, 
Puppen uvm. 

Telefon 01788537374

26
_3

6m

Autopark Gernsheim
Ankauf aller Fahrzeuge!

Auch nach Unfall & ohneTÜV!
(0 62 58) 37 73

(01 74) 2 02 77 29 23_01s

STELLENANGEBOTE
Erledige Gartenarbeiten
Hecken, Sträucher, Bäume 

schneiden. Mit Abtransport
Tel. 0176–43 86 93 11

So., 27. September, 11 Uhr Ernte-
dank-Gottesdienst mit den Kin-
dern aus der ev. KiTa Ev. KiTa; 
Di., 29. September, 19.30 Uhr 
Filmabend – Kurzfilm Tatortrei-
niger Gemeindehaus; Mi., 30. 
September, 15 Uhr Kids-Treff Ge-
meindehaus, 20 Uhr Kirchen-
chorprobe Gemeindehaus; Do., 
1. Oktober, 16 Uhr Gottesdienst 
mit Angela Kröger Pflegeheim; 
Fr., 2. Oktober, 18 Uhr Bandchoa-
ching Jugendhaus

Am Fr., 23. Oktober, ab 18 Uhr 
treffen wir uns zu einer gemütli-
chen Runde im Gasthaus „Zur 
Krone“, Kirchstr. 39, 68623 
Lampertheim-Hofheim

Herzliche Einladung zum Unter-
richt, rund ums Handy, Smart-
phone, Tablet, am Do., 1. Oktober, 
um 9.30 Uhr in der Erich-Kästner-
Schule in Bürstadt. Die Schüler 
der Netzhelden haben das Thema: 
Videoanrufe mit Freunden 
vorbereitet. Im Anschluss könnt 
ihr in Einzelgesprächen mit den 
Schülern und Lehrern Eure 
Probleme, mit Lösungen erarbei-
ten. Der Unterricht findet kos-
tenlos im Raum 142 statt.

Das nächste FrauenFrühstück der 
Evangelischen Kirchengemeinde 
in Bobstadt findet am Do., 8. 
Oktober, um 10 Uhr in der Kir-
che statt. Wir beschäftigen uns 
mit dem Thema Lesen. Es wartet 
wieder ein abwechslungsreiches 
Büffet auf die Teilnehmerinnen. 
Bitte meldet euch an bei Anne 
Görtz 06245 3475; Isolde Grimm 
06245 8423; Margarethe Eimert 
06245 995439 oder Daniela Berin-
ger 06245 5548.

Unser nächstes Treffen findet am 
1. Oktober um 18 Uhr in der TG 
Vereinsgaststätte Flic Flac in der 
Jahnstr. 8, in Biblis statt. Sollten 
sie Fragen zum Thema Briefmar-
ken und Münzen haben, dann 
sind Sie bei uns an der richtigen 
Adresse. Auch Nichtmitglieder 
sind herzlich eingeladen.

Das nächste Treffen findet statt 
am 1. Oktober von 14.30 bis 16.30 
Uhr.

Am So., 27. September, findet 
eine Wanderung statt. Treffpunkt 
um 12.30 Uhr am Marktplatz 
Bürstadt. „Walburgiskapelle“. Ein 
mittelschwerer Weg, 8 Km lang. 
Gastwanderer sind willkommen. 
www.wanderfreundebürstadtr.de 
Wanderführer ist Max Ruhl
Wir führen am Di., 29. September, 
eine Radtour durch. Treffpunkt 
ist um 14 Uhr am Marktplatz in 
Bürstadt. Die Tour ist ca. 30 
Kilometer lang und führt über 
Lampertheim zur Gaststätte „Am 
Neurhein“ und nach Bürstadt 
zurück. Die Strecke ist eben und 
für alle Fahrradtypen geeignet. 
Die Tour wird von Detlev Stoltz 
geführt. Gäste sind willkommen.

Mo., 5. Oktober, Montagstreff alle 
14 Tage in den Räumen der Evan-
gelischen Kirche, Holländer Str. 4 
von 14 bis 15.30 Uhr. Der Zugang 
zur Kirche ist ebenerdig, alters- 
und behindertengerecht. Bei Fragen 
wenden Sie sich an Frau Herrmann, 
Tel 06245 7549 oder Daniela 
Beringer, Tel. 06245 5548 

GROSS-ROHRHEIM

PFARREI
ALFRED DELP – 
SÜDLICHES RIED

So., 27. September, Die Gemeinde 
ist herzlich eingeladen zu den 
Gottesdiensten in der Nachbarschaft: 
11 Uhr Erntedank-Gottesdienst 
in Riedrode (mit Verlesung der 
Verstorbenen), 11 Uhr Erntedank-
Gottesdienst in der Ev. Kita 
Groß-Rohrheim; Di., 29. September, 
10 bis 12 Uhr Krabbelgruppe im 
Gemeindehaus; Mi., 30. September, 
18.30 Uhr Bibelgesprächskreis; 
Do., 1. Oktober, 16.15 bis 17.45 
Uhr Konfi-Kurs; 

So., 27. September, 9.30 Uhr St. 
Bartholomäus Eucharistiefeier 
zum Erntedank, 10 Uhr St. Michael 
BÜ Eucharistiefeier, 10.30 Uhr PG 
St. Peter Familiengottesdienst zum 
Erntedank, 11 Uhr St. Josef Fa-
miliengottesdienst zum Erntedank 
mit Kirchenchor und Kita, anschl. 
gemütliches Beisammensein mit 
Fingerfood, 11 Uhr Herz Jesu 
Wortgottesfeier,  11 Uhr St. 
Christophorus Eucharistiefeier; 
Di., 29. September, 17.30 Uhr St. 
Bartholomäus Rosenkranzgebet, 
18 Uhr  St. Bartholomäus Euchar-
istiefeier, 18 Uhr Wendelinus-
kapelle Eucharistiefeier; Mi., 30. 
September, 9 Uhr St. Michael BÜ 
Eucharistiefeier, 16 Uhr St. 
Marien-KH LA Eucharistiefeier, 
17.30 Uhr St. Christophorus 
Rosenkranzgebet, 18 Uhr St. 
Christophorus Eucharistiefeier; 
Do., 1. Oktober, 15 Uhr PH Mariä 
Verkündigung Wortgottesfeier, 
17.30 Uhr St. Andreas Rosen-
kranzgebet, 18 Uhr St. Andreas 
Eucharistiefeier mit Austeilung 
der Kommunion, 18 Uhr St. Michael 
HO Eucharistiefeier; Fr., 2. Oktober, 
10 Uhr PH St. Elisabeth Eucha-
ristiefeier, 17.30 Uhr St. Josef 
Rosenkranzgebet, 18 Uhr St. Josef 
Eucharistiefeier;Sa., 3. Oktober, 
15 Uhr Alla Hopp Arena BÜ 
Ökumenischer Kerwe Gottesdienst, 
17 Uhr St. Peter Eucharistiefeier, 
18 Uhr St. Andreas Eucharistiefeier;

BIBLIS

BOBSTADT

LAMPERTHEIM

LAMPERTHEIM

So., 27. September, 10 Uhr Öku-
menische Kinderkirche, 10 Uhr 
Gottesdienst in der Nachbarschaft 
zum Erntedankfest in der Martin-
Luther-Kirche; Mo., 28. September, 
10 Uhr Gymnastikgruppe, 16 Uhr 
Lukaskrabbler 2.0; Di., 29. Sep-
tember, 16.30 Uhr Konfi 2026/27, 
19.30 Uhr Dekanatskantorei Ried; 
Mi., 30. September, 18.30 Uhr 
„Schwellenzeit“ Andacht zum 
Monatsschluss; Do., 1. Oktober, 
16 Uhr Offene Kirche; Fr., 2. 
Oktober, 9.30 Uhr Gemeindebüro 
geschlossen, 10.30 Uhr Lukas-
krabbler, 19 Uhr LukasQuiz, 20 
Uhr Posaunenchor 

So., 27. September, Dampfnudel-
fest mit Kuchenverkauf von 11 
bis 14 Uhr. Es gibt die Möglichkeit 
vor Ort ein geselliges Beisammen-
sein auf dem Vereinsgelände in 
der Saarstraße 52 zu genießen.

So., 27. September, 10 Uhr Ernte-
dank-Gottesdienst, Chor Ephata 
Juniors: Freitag, 17 Uhr im 
Luthersaal, Chor Ephata: Freitag, 
18.30 Uhr im Luthersaal, Kinder-
chöre: Montag, 15.30 bis 17.15 
Uhr im Luthersaal

Wir laden herzlich ein zum 
Gottesdienst am So., 27. Septem-
ber, um 10 Uhr in der Römerstr. 
120 mit anschließender Gemein-
deversammlung, danach Gele-
genheit zum Austausch bei Kaffee 
und Gebäck. Di., 29. September, 
um 18.30 Uhr laden wir ein zu 
Anbetung und Gebet „Öffne uns 
den Himmel“

Mo., 28. September, Spielegruppe 
von 14 bis 16.30 Uhr; Di., 29. 
September, Video- und Fotogrup-
pe 9.30 bis 12 Uhr 1. OG, Cafeteria 
von 14.30 bis 16 Uhr Filmvorfüh-
rung der Video- und Fotogruppe; 
Mi., 30. September, Smartphone-
Treff 14 bis 16 Uhr 1. OG, Strick- 
und Häkelkurs Cafeteria von 14 
bis 16 Uhr; Do., 1. Oktober, Ge-
dächtnistraining 10 bis 11 Uhr, 
Techniktreff 10 bis 12 Uhr 1. OG, 
Sitzgymnastik von 14 bis 15 Uhr;
Fr., 2. Oktober, Sitzgymnastik von 
10 bis 11 Uhr fällt aus, PC-Kurs 
10 bis 12 Uhr 1. OG neuer Kurs; 

HOFHEIM

HOFHEIM

So., 27. September, 10.30 Familien-
Erntedank-Gottesdienst, ein Got-
tesdienst der anderen Art;

Wir treffen uns am Mi., 30. September, 
um 19.30 Uhr im Vereinsheim zu 
einer Mitgliederversammlung. The-
ma ist die bevorstehende Lokalschau 
im November, welche im Zeichen 
des 120-jährigen Bestehen des Ver-
eines steht.

Wir veranstalten am So., 27. 
September, eine Fahrradtour. Sie 
startet um 9.30 Uhr am Alten 
Rathaus in Hofheim und führt 
über Biblis, Allmendfeld an den 
Erlensee, wo auch die Mittagsrast 
stattfindet. Die Rückfahrt erfolgt 
über Hähnlein, Langwaden und 
Biblis, zurück nach Hofheim.

So., 27. September, Einladung zu 
den Gottesdiensten im Nachbar-
schaftsraum: 11 Uhr Riedrode 
Erntedankgottesdienst mit Ver-
lesung der Verstorbenen, 11 Uhr 
Groß-Rohrheim Erntedankgot-
tesdienst mit den Kindern der ev. 
Kita. Ab 17 Uhr gastiert das Erste 
allgem. Pfarrer Kabarett in der 
Friedenskirche in Hofheim. Kar-
ten erhältlich über den Kirchen-
chor, Frau Hofmeister-Knaup; 
Di., 29. September, 19 Uhr Kir-
chenchor; Mi., 30. September, 15 
Uhr Seniorenkreis – Infos rund 
um das Thema Pflege im Gemein-
dehaus Hofheim; Die Erntegaben 
nehmen wir am Sa., 3. Oktober, 
von 9 bis 12 Uhr in der Friedens-
kirche Hofheim entgegen. Diese 
werden im Anschluss an die Tafel 
Bürstadt weitergereicht. Vorab 
herzlichen Dank für Ihre Spende. 

Am Sa., 26. und So., 27. September
findet das beliebte „HCV-Weinfest 
im Lächner“ am Vereinsheim, Die 
Lächner 9, statt. Für das leibliche 
Wohl mit Spezialitäten rund um 
den Rebensaft ist bestens gesorgt. 
Beginn ist am Samstag um 17 Uhr 
mit dem gemütlichen Beisammen-
sein. Am So., 10 Uhr, findet die 
14. Stadtmeistermeisterschaft im 
Asphaltstockschießen statt, es folgt 
der Frühschoppen, anschließend 
Mittagessen und am Nachmittag 
Kaffee und ein reichhaltiges 
Kuchenbuffet. Wir bitten unsere 
Mitglieder um eine Kuchenspende. 
Diese kann am Sonntagmorgen 
im Vereinsheim abgegeben wer-
den.

Die freie ev. Gemeinde lädt jeden 
Sonntag um 10.30 Uhr ins KamÜ 
(Nähe Bahnhof) zum Gottes-
dienst ein. Im Anschluss Aus-
tausch bei Kaffee und Kuchen.

BÜRSTADT

BÜRSTADT

So., 27. September, 11 Uhr Ernte-
dank-Gottesdienst mit verlesen 
der Verstorbenen in Riedrode; 
Mo., 28. September, 20 Uhr 
Singkreis; Di., 29. September, 15 
Uhr Konfirmandenunterricht; 
Mi., 30. September, 14.30 Uhr 
Seniorennachmittag, 19.30 Uhr 
Posaunenchor; Do., 1. Oktober, 
17.30 Uhr Vorbereitungstreffen 
der Jubelkonfirmanden; Sa., 3. 
Oktober, 15 Uhr ökum. Kerwe-
gottesdienst mit der KKM in der 
Alla-Hopp-Anlage;

Ökumenisches 
Friedensgebet
NORDHEIM – Auch am Kerwemon-
tag, 28. September, findet um 16 
Uhr das ökumenische Friedensgebet 
in Nordheim vor der ehemaligen 
Simultankirche statt. zg

VdK Infostand beim 
39. Hofheimer Volkslauf
HOFHEIM – Der VdK Lampertheim 
wird am heutigen 26. September ab 
ca. 14.30 Uhr beim Lauf in den 
Rheinauen beim 39. Hofheimer 
Volkslauf des TV Hofheim im Sportpark 
mit einem Informationsstand für 
Mitglieder, Freunde, Förderer und 
Bürger vertreten sein. zg

KURZ NOTIERT

www.tip-suedhessen.de
info@tip-suedhessen.de

Kleinanzeigen
Große Auflage • Kleiner Preis

www.tip-suedhessen.de

Ihr regionaler
Marktplatz
Mit Ihrem Inserat im TIP erreichen 
Sie nahezu jeden Haushalt in 
Lampertheim, Bürstadt, Biblis 
und Groß-Rohrheim
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Planung Verkauf Montage Service

GAHN
TORE & ANTRIEBE
FERTIGGARAGEN
AM GALLBORN 22 • WORMS
www.garagen-torsysteme.de

✆ 06241 26 26 7

Ihr kompetenter Ansprechpartner für Badsanierung aus einer Hand

Heizungsbau GmbH
Heizung · Lüftung · Solar · Klima · Gas · Wasser

Bürstädter Straße 41a · 68623 Lampertheim

Tel. 06206 / 43 43 · Fax 06206 / 5 94 80Bette Starlet Oval Silhouette

Ihre Ansprechpartner:
Hildegard Schwara: Tel. 06206 - 94 50 26 • Fax 06206 - 94 50 10 • schwara@tip-suedhessen.de

Heiko Steigner:  Tel. 06206 - 94 50 18 • Fax 06206 - 94 50 10 • steigner@tip-suedhessen.de

Stephanie Zimmermann:  Tel. 06206 - 94 50 19 • Fax 06206 - 94 50 10 • zimmermann@tip-suedhessen.de

Werben auch Sie erfolgreich bei unseren Sonderthemen!

Bismarckstraße 6       68623 Lampertheim
Tel. 06206 - 58 03 304
info@dachdecker-kusch.de
www.dachdecker-kusch.de

Dachdeckermeister

Bedachungen
Dachflächenfenster
Abdichtungen
Spenglerarbeiten
Wärmedämmung
Außenwandbekleidungen
Dachbegrünungen
Reparaturen
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Darmstädter Straße 150 • 68647 Biblis
Malerbetrieb: Tel. 06245 / 29 87 90
Farben Fachmarkt: Tel. 06245 / 99 61 0

Besuchen Sie unseren Onlineshop
www.kissel-farben.de

• Einfach und sicheres Online-Shopping – www.kissel-farben.de

Einfaches Online-Shopping 
bei Kissel Farben

Glück Raumausstattung, Betten & Gardinen – alles für die Wohlfühlatmosphäre zuhause

Wärmste Empfehlungen für das Bett

• Gardinen
• Sonnenschutzanlagen
• Polsterarbeiten
• Tapezierarbeiten
• Bodenbelagsarbeiten
• Badematten
• Allergiker-Bettenprogramm

• Betten-Neufüllung
• Bettfedernreinigung
• Bettenwaschdienst
• Matratzen und Roste
• Tisch-, Bett- und Frottierwäsche
• Dekorative Kuschelkissen
• DHL-Paketshop

ALLE LEISTUNGEN IM ÜBERBLICK:

Glück Raumausstattung bietet alles für die Wohlfühlatmosphäre zuhause – 
trendige Bettwäsche, dekorative Kissen, Gardinen, Tapeten, Sonnen- und 
Sichtschutz in vielen Ausführungen, Tischwäsche und Geschirrtücher für gute 
Laune in der Küche. Abb.: Firma Apelt

Kuschelige Handtücher im Leo-Print sorgen für einen Gute-Laune-Start in den 
Tag. Abb.: Firma Cawö

Der Herbst bringt viele Farben ins Spiel – die Natur macht es vor. Wenn es kühl wird in den Nächten, wärmt die 
Bettwäsche. Mit dem Plüschmond im Bett lässt sich wunderbar kuscheln – entspannend auch auf dem Sofa. Bei Glück 
Raumausstattung gibt es ihn in vielen Farben. Die neue Decoshade-Gardine von Teba im Salbeiton, im Hintergrund 
zu sehen, lässt sich im Handumdrehen blickdicht oder transparent einstellen. Foto: Hannelore Nowacki
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